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Samstag . 13. Dezember 1919.

Die Londoner Besprechungen.
. mz Pari ?, 12. Dez. Wie der Sonderberichterstatterdes

Matin" aus Lovton mitteitt, wurde km« Programm  der
Üutcrredungen zwischen den Staatsmännern der alliierten
Floaten in London wie folgt festgesetzt: Eine starke mili»
Frische Entente  zwischen Frankreich. England und
Aelgien zu erzielen, wenn möglich mit einem intcralltieneu
geiier,ililast, ein ausreicksendes Scilniittcl gegen den « tucz
tcS  Weck ii lkurses zu suck-en und durch ein ilbereinkommen
wstsden der cnglisclzen und fraiizösisckwn Regierung eine ge»
mci.isnme Lösung der türkischen Frage, der rusiilchen Z. ,o-
Henvc und der Adriafrage zu erzielen. Die gestrigen «e-
läti'Ufen -wiicheu Lloyd George und Elemenecaa sollen beute
,nf breitester Basis unter Hinzuziebung des italienifchcn
Ministers des Austern und des amerikanisclxm Botsck,oster«
seriaekevt werden, so daß also >ruf der einen Seite eine frau-
Rsch-englische, ouf der anderen Seit - eine interalliierte
Konferenz akgel,allen wird, welch letztere man als fortge-
fette Friedenskonferenz  zu betrachten haben wird.

rrz. Paris , 12. Dez. (HavaS.) Über drS Ergebnis
jer Be'rrechuiig zwischen Clemenceau und Lloyd George
M̂-ii t innit feine Einzelheiten vernommen zu haben. / >e
Leitungen ner-eichnen mit Genugtuung die Uberetn»
liiuft,  die zwiscl'eii beiden Staatsmännern hnisichtlich der
Lage, wie sie sich aus der gegenwärtigen Haltung Dent,ch-
lcwds ergibt, getrcffen wurde. Dem „Echt de Paris zufolg'
zierdew Llcmenreau und Llostd George andere Purikte allg--
rieiuen Interesses, die Frankreich, England und auch Italien
benikiien. in die Beratungen ziehen. Der italicnisihe und
auch der amerikaniscl)e Botschafter werden den Besprechfungen
beinohien.^ zz. Dez. (Drahtbericht.) Elemen-
:e«u kam um 12  Uhr in BegleittiNg von Cambon und seinem
befolge in ier 2 rwninastvkkt an. Es fanden Besprechungen
überv-rschiriene Probleme statt. Lord Cur,on und Hanhey.
Sekretär im KriegSkabinctl. wohnten den B- fvrechungen bei.
ikei scii'er Aukunit wurde Clemenceau von e:ner zahlreicben
S?t>!k?werige lestbakt begrübt. Tie Besprechungendauerreu
US1.4^ Ubr. Ausser Lord Eurzon waren zugegen der Italic»
mW Brischnster. der Botiäx>fdcr der Bereinigten Staaten.

Cccrpe und Donar Law. Am Naclunittâ mutten  die
Disprech,innenum 3 iihr fortgesetzt. Bocher nahm Elemen-
crau im Buckingham-Pelast mit dem Königspaar den Tee ein.
lit  cm' lislchen und französischen Unterhändler sind mit dem
biSberieen Ergebnis der Konferenz zufrieden.  Es stnv
ncchz'nei oder drei Fragen unerl.diet. Die Konferenz wrrd
die Besprechungen am Samstag fortseheu.

mJ  Rotterdam , 13. Dez. (Drahtbericht.) Wie der
Ji 'v '.ne Rettechumsch« Ccmrant" meldet, veröffentlichen die
englischen Blätter Ariikel über den Besi'ch ElemenceauS in
Lruian. Der militärische Mitarbeiter deS „Globe" schreibt'
Der Besuch ist eilst Ereignis von grober Bedeutung, dem mau
mich in Berlin  Ausw.erkiawkeit sche- ken wird. Der Oberste
Rai in Paris bat nicht n'.ir seine Fühlung mit der Lage tm
ollgemeinen verloren, sondern auch seine Macht über die
Politik zahlreicher Verhüiidrter eingebubt. Der Augenblick
ivc-r gekommen, vm einem derartigen Zustand ein Eilde zu
tnncĥn. Die? k-wn nur durch eine energische ,rüh-
ru  t. a.  die der Welt geschloüen angezeigt wird, gesch' äen. —
Die .Times" verlangt noel'mals ein enaes Znsimmeagegen
-wischen England und Frankreich und hofft, dah dieses durch
den' Belvch Elemeneeans zustand-aehrgdstt werde.

Die Krisenstimmung in der preuhrschen
Negierung.

mz  Berlin , 12. Dez. In der preuhisken Landesver-
sommlnva äuß erte sich Minister H ä n i sch beim Kapnel
örtere Lihranstasteni-ter die politische Situation in Prenhen
und sagte- Wir stehen am Anfang eines Konflikts
in den  K oa l i t i on s pa  r t e i en. Ich bitte die 'Parteien
triiigevd, die gkgenwäittgen Konflikte nicht ans die Spitze zu
tre-ken Meine Partei bat mit grösster Selbstverleugnung
ausgkharrt. Wir stehen am Anfang eines Koiifliktes, der
unser Ba'erland nach mrs-cn und nach innen in eine der
sclil i m m ste li Krisen  treiben kann. Darum bitte ich alle
Pane'en, auch diejrniaen aiusterhalb der Koalition, dessen ein
gedenk zu sein, dass das Baterlanid höher steht als die Partei
und das; man Parteiwünlche zurückstellcn soll, wenn das
Pateilard in Gefahr ist.

mz Berlin, 13. Dez. Bei der gestrigen Aussprache der
Zentrumsabgeordneten  beim Reichspräsidenten
kam' w überein, d-st die Verlfa'dlungen innerlsttlb der
8ia*1iinen wkilL'-aesübrl werden. Erst mrch Abjcti-lnk ^ ser
Verhandlungen sollen di« Bespreckmg-n dcS llnterrichtSans
schr-iie? wieder ausgenommen werde,». Die ..Bog. Ztg. de
r-rft.-t. das durch die Verliandlungen inn«rl>alb der Fon
tnunspartei die Grundlage für eine Einigung
iier tic strittigen Fragen aeslwfsen fm. D„1e Einigung se,
iw wesentlichen durch die Bemühnngen drr Äbgg. Tmuworn
Undv. Rechenberg zustande gekommen.

Dke Vufk»rlnqung der Bfehablkefeintn".
izr »irr,ln 13 De». (Eig. Drasttbericht.l Die Ansbringiing

der Plcrdc - und Vi-bn,engen, d.e m.f Grund des Frwdensvcrtrages
tn  rtrcnfreidi und Belgien zu liefern sind, ist dur » tu t »c.
kcmntmadutng . eregelt. Sie -li», bau  Jtetch ?w,ri,clm,1smwis .er b.t
Ermächtigt,n«. die ans, ',bringenden Tiere von den L an d r rngls
Liese ru „ g Sverbond  a n j n f er de  tn . D .« Landes,
»enirolbehördeit sind ermälhii . i . diese Aiiiorderungen auf Unier
dcrbände oder uttmitte!bar au, dte Fndt .der der Bctrtebe , u ver»
teilen. Dabei is> S -ii e n u ti fl der Sl l (! i nb el r t eb e *.F in
feilen, die nur eine Mildst'.:, -" .swetsen. Die Lgndeszentrasbeborden
iiiuuc« di, für dir abiieUtunflu» Betracht kommend«» Leere de.

Abend-Ausgabe.
schlagnohmen  und e n t e i g n e n. Tie Besitzer sind ver-
piiichtel, Tiere , die süi die Abiieierung in Bctrawt kominen. be.
anders die Pferde , an besiiuimten Jtetlen vvrzusübren . Die Be-

!anntmochunfl ermächtigt ferner den 'lieichswirtichgstsminisier , 3licht-
preise für die eiiijelnen Tierarle » sowie Jtichlnuirn sur me Art
und die Kosten der Ausbringung sestzuseyen.

Eine Ente.
mz . Ber ' in, 13. Dez. (Drahtbericht .) Das Pariser „Journal"

bringt als Meldung seines Berichterstatters in Bordeaux eine
A I g r m » a chr i cht, die ihm so wichtig erscheint, dast das Blatt
sie zum größten Teile in Fettdruck wiedergibt Der Berichterstatter
meldete, er habe mil einem fremdländischen Ingenieur ungenan »trr
Ngtioualität . der soeben aus Teuischland gekommeu sei, eine Unter¬
redung gehabt, wobei dieser crkiurt bcbe, man sei in Essen
augenblicklichdamit bcschästigt, 200 Unterseeboote  zu Hanen,
und »war in einzelnen Stücken, di- später durch ein iiigeniöies
Verfahren zusammengesetztwerden sollten. Diese in der Konsiruk»
tion begrisfencn U-Boote seien in dem deutschen Arsenal so gut
maskiert , daß die alliierte Kontrollkoniinysion sie gutgläubig snc
Schisscteile der Marine hol' en würde . Diese Meldung ist eine
glatte Erfindung  und cs ist nur b-dauerlich . daß ein Blatt
von dem Charakter des „Journal " auf solche osienkundige tenden¬
ziöse Mache hincinsällt, die mir geeignet ericheiut, die össenlliche
Meinung in Frankreich gegen Deuischiand noch mehr zu verhetzen.

FrankreiH und Deutschland.
mz. Paris . 13  Dez . (Drahtberickst.) Der Chefredakteur

de? Metzer Blattes .,2e Lorraine", Houvert,  schoorvt:
Wenn Frankreich will, dah seine Feinde "on gestern de»
Sclvitenserkatz bezahlen sollen, so must es ihnen helfen beim
Eii kauf und ibnen Artikel verkaufen, die sie notwendig
halten. Frankreich und Deutschland sind als
Kunden aufeinander angewiesen.  Die gcsclfüft-
lichen Beziebungcn müssen im gegenseitigen Interesse wieder
a.ifgenontmen werden. Die Verbesserung 'ses Wcchselkurses
ftir leide Länder ist zum nröstten Teil von der Wiederaus»
vebme der wirtschaftlichen und Handelsbeziehungenabhängig.

Gegen die Ausweisung des schweizerischen Hotelpersonals
aus Frankreich.

Bern, 13. Dez . Die sclfweizertsche Protestbe¬
wegung  gegen die Ausweisung des stchlveizerischen Hotel»
persc nalS anS Fror .kreich nimmt immer geäst wen Umfang
an . Wie die Geifer Blätter bcriclttrn . wird b- r Bui >descai
ui .f Dränge » des schweizerischen Verkehrsrmtes in Paris vor»
stell ' ,, >i ciden und evtl . Repressalien  seitens ier Schweiz
auküiiljgcn.

Das neue spanische Kabinett.
IV. T' -P . Madrid , 13. Dez . (Trahtbecicht .) . Das neue

Ministerium setzt sich falgendermasteii zusammen - Präsident'
Allcvta Snlozar ; Auswärtiges : Siarguis di Lena ; Just z:
Earnira ; Finanzen : Mngallal ; Jnnecos ' Prcda ; Krieg-
Gene,al Villalva ; Marine : Admiral Alferez : dffentlicho
Arbeilen : Gimeno ; Unterricht : R >vtz . D -.w Posten eines
Versorgungsministers ist noch nicht besetzt . Gener «tt Villalva
weilt zurzeit zum Einkauf von Kricgsmateci il in London.

Gegen dle Sinnfeiner.
mz . Rottcrdam , 13. Dez . Der „Nieuwe Rotlerdamsche

Courat t " meldet aus London : In Irland werden Haus-
snchiiiigen in großem Maste abgeltolten . Das Stadthaus
von Dublin wurde von 500 Soldaten in Feldausrüstung um¬
zingelt und von 100 Polizeic :,feilten durchsucht , da man
glatstte , tast darin eine Veisammlung der Sinnfeiner abge-
baltcn werde . Es stellte sich heraus , dast die Versammlung
erst al' cvds statlfiirden werde ; sie wurde verbaten . 15 Mit»
glie "cr der Siiuifeinervereinigung wurden festgeiwnmen und
nach England verbracht.

Autonome Nsgserunq für Jndken.
^V. T .-U. London , 13. Dez . (Drahtbwicht .) Das Ober¬

haus bat in zweiter Lesung das Gesetz angenommen , welckteS
Indien die Eii ' führung einer autonomen Reg .erunz gewährt.

Wilson und Lanslng.
mz Paris , 12. Dez . Wie der .,Matin " aus New Di' lk

meldet , st' ll La n sing  die Absicht haben , zu demissio¬
nieren  Wegei . der merikanisclten Frage sei ein Zwiespalt
zwilchen dem Staatssekretär u,rd Wilson anSgcbroclfcn . Im
übiigen sci auch festzusiellcn . das; der Präsident während
feiner ganzen Krankheit Lansurg nicht ein einziges Mal
empsaugen habe.

Verschwörungen in Konstantinoprl und Sofia?
W . T .-B. Stockholm , 13. Dez . (Drahtbericht -l Ein russi¬

sches R itiotclegromm berrchtet . dast ; n Konstantinopel
eine Vcrschu>önlng entdeckt wnvde . die den Zweck hatte , den
Sohr Atd ul Hamids auf den Thron zu setzen. Es wird
darin fcii -ct vor einer gegen das Königshaus gerichteten
Kl '.lchgelung m Sofia  berichtet.

Sie Kampflage in Rußland.
mz . Berlin , 13. Dez . Nach einer Amsterdamer Meldung

des ,.B . L.-A." berichten die englischen Blätter , dast die
Br ' >chewi' ten Kiew verloren  hnbon . Sie seien durch
Freiwillige vertrieben worden . Auch die Lage in Stbirlcn
habe sich gel' cüort Ardcrcrsoits hatten nach einer Meldung
aus Hclstngsors d-e Bolschewisten eine neue hestu ;- Offensive
g.-gcr- Narwa eiiigeleitct . An dem Angriff seien nahezu
00 sttcte Ncaimeuter i:i»d zahlreich « Tanks beteiligt . Vorerst
sei cs den Rrten Tri .pven gelungen , den rechten Flügel der
estnischen Bataillone einzudrücken.

mz Rvisterbom , 12. Dez . Einer van polnischen Blättern
gebrachten LtahUrsen Meldung aus dem HauptquacUcr

Deuikii .s zukclae hingen die Bolschewisten bei drr Einnahme
W o r o n c s chs len Erz '. ischof T i i ch o n an der Altar-
tür auf.

Di« Holzbeschaffung für Petersburg.
mz . Wiborg. 12. Dez. Im Gouvernewen , Petersburg ist di«

orbeltssähige Bevölkerung movilistert  worden,
um Holz » ach Peiersburg «i Ich-tsjeu. Die Arbcil wird
bozgh'I werden. Der Zlcil der Bortetdiguiig Petec -rdurgs traf eine
Berfügung, derzufolge olle Angestellten und Arbeiter der Holzver-
svrfliiiifls- und B-schgfsungsbchördcn als int Kriegsdienst stehend be¬
trachtet werden. Es wird mtiitärische Disziplin eiiigcsuhri. Fal .S
es nötig sein sollte, worden die Angesiollten verpsachtci, täglich
12 Stunden  zu arbeiten . Uitgoseyiichkeit̂ und Sabotage werden
nach den Bosiimmungcn der Kriegsgojotzr besirast.

Verschiebung der Dorpater Konferenz.
IV. T .-B. Stockholm , 13. Dez (Drahtbericht .) Die Kan-

fereuz ter Bolschewisten mit den baltisäten Staaten in
Dmpat wurde verschoben.  Finiiland liest _iniiteilen , daß
rs an den Rerhondlungen nicht teilnehme . Es begnüge sich
damit , einen Journalisten nach Dorpat zu entsenden , um über
die Besficchungen auf dem laufenden zu sein . Dieser hat
an den Verhandlungen nie lcilgcnommen.

Rußland und ?lfghanistan.
mz . Bern , 13. Tez . Wie die „ß5»j ?ette de Lausanne " aus

outcu ' tativer Quelle erfährt , hat die afghanische Delegation
in Mc - kau Südrr stland verlassen . Der Elles der Teleganou
drückte lei der Allieise den Wunsch ans , dast mit Hilfe der
Bvlschrn isten Rustlands die Afghanen ihre volle Selbständig¬
keit von England wiodererhalten würden.

Deutschland.
Dom Untersuchungsausschutz.

mz Berlin , 12. Dez . Der erste Uittcrausschutz de» por-
lamentarisck « n Nntertt ' chungsausschusses besprach die Frage
der Verteilung der  R e f e r a t e für seinen bekannten
F rage be gen  über die Vorkriegsgeschichte und das Ver-
halten der deutschen Reichsrcgierung während der Zeit
zwisckten dem Allei .tat von Serajewo und d.-m Ultimatum.

Auiegnug , den ekfemallgeu deutschen Kaiser  nebe .i
den Lcicits vcrg.esehem-n Anskunstspe '-süncn ebenfalls zu ver-
, ellmen , eril . durch Vermittlung Hollands , wurde zur wer¬
teren Ei .tsilleidung zu r n ckg e stellt,  bis die jetzt vorge-
Rhenen AuskunftSpcrionen ihre schriftliche Antwort ernge-
sardt baten . Ren bingezogen srnd als Sachverständige bu
Profelso ' en Dr . Iäckh und Dr Höningec . D,e nächste
Sitzung des ersten Unterausschusses wird , m Januar statt,
finden. Die Umsatzsteuer.

mz Berlin , 12. Dez . Der Steuerausschust der National,
verscmmlvrg beendele die zweite Lesung des Umsatz-
steuergesctzeS.  Reichsfinanznnnister Erzberger dankt;
dem AnSsck' nst für die eifrige uird mühevolle Arbeit und bat
alles daran zu fetzen, dast das Gesetz noch vor W e t h -
rad - te  n im Plenum verabschiedet werden könne Der Aust
schick nahm schließlich einstimmig folgende Entschlietzu -rg an:
Die Regierung welle unverzüglich in die Prüfung der
eit treten , ob die schon eingctvetene und noch bevorstehendl
Verstcurrung der Selbstkrsten . insbesondere des Papiers uw
der oöbne . die in nutintutlcm Jnterelle gebotene Ecltaltunt
der ansebnli .ben , wictsdxtfllich unabhängigen Presse  ge>
fährdet und beso, dere Maßnahme erforderlich mackst.

Die amerikanischen Bischöfe beim Reichspräsidentet
mz . Vetki " . 11. Dez . (Drahtberickst .) ReichSpräsi^

dent Ebert  hat eine Kommisston » er Methodist schei
Espikapatkirche Amerikas empfanaen . die zurzett Mittolciiropt
,n der Absickst bereist . >br sckfvn jetzt bedeutendes Hilsswerk da
ülbst noch weiter anszudebnen . Die Kvmmißston setzt sich zu
tammen aus den Disckwsm, Dr . B >nt - Dr . Nelson . Will,au
Sdiverd den Superintendenten Rici-ondian , Dr . Bücher uni
Crawfort . Sie der ckäeten dem Reichspräsidenten über die ii
den iditrerflepriiftrn Ländern gewonnenen Eindrücke . De,
Reichspräsident sprach der Kommission .den tiesgefnlhltei
D a n k des deutschen Volkes für die bereits in so reichen
Maste von den amerikanischen Methodisten ^eingegangenes
iiutb durch das deutsche Rote Kreuz verteilten Liebesgaben auk
die in fast allen Gauen des Reichs zur L nderimg der Na
seigetvagen iMen . Gleichzeitig wies er darauf hin, dast de
Besuch der amerikanischen Geislkichen das neuentsiandeni
Wohlwollen  zwischen den vormals feindlichen Bölkerz
sichtbar zum Ausdruck bringe.

Aus dem Lindner-Vrozstz.
mz . München, 11. De ;. In der heutigen Verhandlung i«

Liudner - Prozeß  machte Perkehrsminister Fraundorses
intcrcssante Mitteilungen Der Zeuge erklärte , doß am Tage vo,
dem Attentat aus EiSner es zu einer fchgrscu AuSeinanderseyun,
zwischen EiSner und Aeuer kam. Ei wer sagte zu Auer : Ich warm
Sie . Sie wisse« gar niait , was nörgeln . Fraundorier schloß dav
g«S, daß EiSner Porbeitungen getroffen  hatte , un
den Landtag außer Aktion zu selten. Der Zeuge erklärt weiter
Eisner sei ein Charakter voller Widersprüche ohne festen Salt uni
ohne festes politisches Programm . An, Tage vor der Tat hätte si<l
Eisner im Arbeiterrol sehr abfällig über den Landtag geäußert
Der Zeuge g'onbt, daß auch ohne die Erniordung EiSnerS dal
Attentat aus Auer auSgcführt worden wäre.

Tie Sluihchung der Militckrgorichtsöarkeit.
mz Berlin , 12. Dez . In einigen Berliner Blättern wick

mitgeloisl , dast die Aufkwbung der Miliiärgerichtsvackcit vep
schoten wurde Die B . hauptung ist unrichtig . Der Gesetz
eutwurs über di" Aushebung der Militärgerichtsbarkeit ks
bereits fcitiaaestcllt und wird in kürzester Zeit dem Reichs
rat in der Nationalversammlung zugehe ».
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Wiesbadener Nachrichten.
Stadtverordneten -S 'tzung vom 12. Tezbr. 1919.

Die gestrige Stabbvcrowdnetensitzung , b 'e vierte seit vier
Dech :n^ mar nicht von so langer Toner als die letzte und
nahm eine » sehr glatten Wer Ions . In Punkt 1 des Tages'
Ordnung

Einführung und Verpflichtung der unbesoldeten
Magistratsmitglioder

hielt Mirgermeister Tr ave rS ein « Ansprachê in der er den
russche benbcn Sbaül raten herzlichen Tank für ihr« Tätigkeit
rusjprach und die n-enHeinä̂ lcu Herren ebenso herzlich will-
kommen bieß. Der Bürgermeisler gab dabei seiner besmrde
xn  Fr «rede über die Wiedcrmohl von vier alten Mogijtrais'
Mitglieder » Ausdruck und wünscht, dich in gemeinsamer Arbeit
ruch fürderhin die Cie führ sie der Stadt nur im Interesse der
?lllgemeiuheit geführt werden möchten. Hierauf wurden die
12 Stedträte Kiinmel , Fink. Müller , Meier , Schwant , Lolis,
Dietrich. Arntz, Friedläi >,der, Meotz, Kielt und Hall durch Hrrnd-
'chl. g auf treue und gawkssenho-fde Führung ihres Amtes ver-
PfX chdet. Tie Herren F r i « d t ä n d e r. Schwank  wird
iy i n f erklärten nunmehr , ihr Mandat als Stadtverordneter
utiiderzu'legen . — Dbadtverordnetenverfteher Justizrat
8 -l 6 e r t i begrüßt ebenfalls die neuen Stcndträte aufs herz-
achste wnd erficht den Wahlausschuß , für d e ausgeschiedenen
Ltwdtverorduetcn in den einzelnen Ausschüssen baldigst Er»
satzvorschläge zu wackren.

Es gelangt « da im ein Antrag des Sdadtv . Rektor Neich-
vein.  bctr.

Beseitigung der. Mitzstände in den Schulen»
zur Beratung , der folgenden Wortlaut hat:

„Die Sta >dtverordncken --Versonrmlwng wolle beschließen,
den Magistnat zu ersuchen» gee gneie Maßnahmen zu treffen,
damit die jetzig« Zusammenlegung unserer Volks- rurd
Mittelschulen möglichst bald aufhören kann."

Ter Antragsteller weist in seiner Begründung auf di«
Mißsiäwde bin, 'daß mehrfach zwei Schule » in einem Hause
umt.rge,bracht sind, und wie sich daraus wimentlich für die
Binder des südlichen wird südwestlichen Stadtviertels eine Reibe
wn Sclavierigkeiten ergeben ; viele batten n,r!>czri dreiviertel
Stunde bis zur Schule zu gehen, e'n Weg, der insbesondere
für die kleinsten unserer KirTwr im Sommer bei großer Hitze
uio im Winter bei Regen und Kälte unter Berücksichtigung
»er jetzigen TekleidrmgsverhAtniff « doch viel zu weit sei.
1,'wtuvzemäh müsse der Schullresrwh, der Erfolg der llnterr chts-
.roeit , 'der ganz « Schieibetrieb unter solchen Berbältnissen
hrrk leiden , wie denn auch der notgedrungen znsamniengclegte
l-achmittegsunterricht koincswrgs als volbivertig bezeichnet
vcrden könne. Der Redner tritt für möglichste Errichtung
w!i Schulbaracken bczw. Schulpcivillons e:n und hält es für
angebracht, in der Zwischenzeit für ein« anderweitige Ver-
eaung Sorge zu tragen , jedcnsrlls sc, daß nicht nur Dolks-
rnü Mittelschulen allein unter der jetzigen Not zu leiden
sattem.

Sdadtv . Mittelschuklehrer Helwig  tritt der Auffassung
>es Borr dners bei und l>etont, wie der Krieg gerade dem
Schulwesen seinen besonders hartem Stempel mifgedrückt habe.
Das Anormale dürfe aber das Maß dos Erträglichen , wie im
orliegenden Fall , nicht übersteigen . Der augenblicklich in
ämtlchen Volks - und Mittelschr ien zur Regel gewordene
!?a-chmittagsunterricht von I bis 4 Uhr stelle nur esmen
schwachen Ersatz eines geregelten Seluilbetriebe dar. Es dürfe
ricl t sc n, daß die jetzigen Verhältnisse womöglich aus Jahr¬
zehnte, fast drei volle Schülergoneralionen h iedurch bestehen
»Lehen. Auch deser R-dner moniert es. daß von der Zusamr-
menlegumg zurzeit nmr die Volks - und Mittelschulen betroffen
»üvden . Cr verkennt jedoch nicftt die Schwierig !!« ten, die sich
tiner Be ^erung der Verhältnisse in den Weg stellen. Die
.'emokrotniche Stodtveror - netenfraktion , die sich mit dieser An-
zelegenheit e ngebrmd beschäftigt hal'e, halte die Errichtung von
Kaseruen-Ersotz,bauten am ratsamstem und wünsche bis dahin
■ine eerechlere Verteilung der Lasten unter die einzelnem
Schulen.

Stadtv . L ! nd i g gibt ebenfalls eim Wkd von der trauri-
*e:i Lage unseres Schulwesens und fordert dazu auf . daß
auch di« Stadtverordnetensitzung alles tu«, um die nötigen
Schulen frei zu bekommen.

Stadtkämmerer Schulte  betont , daß zurzeit über sieben
Schulen audcri.veit 'g verfiägt würde , man habe aber Hoffnung,
unige davom alsb ld wicdrr frei zu bekommen. Die Errich¬
tung von Baracken bauten hält der Etadtkämmerer nicht für so
ünfrch . als man vielfach glaube , und betent in diesem Zu-
chmmemkamg. duß allein für Wohnbauten bei der Regorung
20 Millionen Mark angcfvvdert seien ; er glaubt aber eine eimi-
^rrmaßen befriedigende Lösung der Schulfrage in Aussicht

stellen zu können, sobald erst e nmal Klarheit herrsche, welche
von den Gebäuden man frcibekomme » werde.

Stadw . Volksschultehrer Maaß  unterstützt den Antrag
Re 'cknvein und weist ebenfalls auf C:e Notlage in b’n'er Hin¬
sicht hin, Der Redner tritt für di« Errichtung von Waldschulen
ein , wie z. B . in den Baracken ..Unter den Eichen", im Jagd¬
schloß Plaite . in denen zugleich die Ärmsten der armen Kinder
eine bi» rei<l>eude Verpflegung finden könnten. Es lies;? sich
vielleicht eine Besscrung schossen durch größere Fühlungnahme
der e Nzölnen Körperschaften und fermer dadinch, daß ülwr-
baupt die soziale Tendenz viel stärker behmt werde , nämlich
in Vierbindung mit der le-iblichen Pflege , die alle Kinder nötig
hätten nach den langen Jahren des Kriegs und der Ent¬
behrung.

Sd '.dtv. Greis  möchte im Gegensatz zu der Auffassung
des Stadlkämmerers Schulte haben, daß man gleich ans Werk
gctzre. um Rewedur zu schaffen. Es ließen sich sicher genügend
Gelegemhe 'tsräume finden , wie z. B . nur von wenigen Per¬
sonen bewohnte Villem uud dergleichen, di« man zum Sclml-
unterricht einrichten könne. Der Redner weist bei dieser Ge-
l«genbei : auf dem Gedanken der Einheitsfchiile hin und be¬
tont , daß der Lehrplan bedeutemd geändert werden müsse.

Bürgermeister Travers  knüpft am die Erklärung des
Stadlk imincvrrs Schulte an und hofft ebenfalls , daß drei
Schulen in Bälde freigegeten werden könnten. Zweifellos
sp el« bei der Kalamität auch die Kokten knappbeit ein« große
Rolle , wie die Verhältnisse im unbesetzten Tobet zeugten, wo
zahlreich« Schulen s.rgar teilwcis « gamz geschlossen werden
mußten.

Nach einem kurzen Schlußwort des Stadtv . Reichwein
wird sein Antrag einstimmig angenommen,  womit
k'e Tagesordnung erschöpft war . e

— Zur Bekämpfung der Preissteigerung auf dem Weih-
nackjtsmarkt. Unter vorsichender Spitzmarke wird aus Berlin
gemeldet : Um we te Kreise der Bevölkerung und besonders
den Mittelstand und den Arbeiterstamd vor übermäßigen PreiS-
fordkruiigen auf dem Weihnochtsmarkt zu beschützen, hat di«
volkswirticbaftliche Abteilung des llicichsurtschafts Ministe¬
riums sämtl cke Preiswucheramter , Land -, Provinz - und De-
zirlsprüfuiigssiellem telegraphisch ersucht, die Preisbildung
für Weihnachtsbäume , Weihnachtsobst und WeihnachtSgebäck
besonders zu beobachten inid etwaigen übermäßigen PreiS-
sieigcrungen sofort nachzugehen. (mr.)

— Der Ehristbaummarlt ist gestern auf dem Marktplatz
eröffnet worden . Die kleinsten Bäume , welche früher 40 bis
50 Pf . kosteten, werden heute für 3.bOM. verkauft , und je größer,
je teurer sind sie natürlich . Ich war gerade dabei, so schre bt uns
ein gelegenil .cher Beriibterslaiter , als ein Bau »! zu 50 M . ver¬
kauft wurde, allerdings ein großes , fiattlickeS Gewächs , offen¬
bar für Vereins - oder Anstaltszwecke bestimmt. Im allge-
me nen sind 6. 0, 12, tb bis 20 M. Preise , die am häufigsten
gezahlt werden. Ob die Bäume billiger werden , bleibt abzu-
warten.

— Vom Kochrnmarkt . Weißkraut kostete 20 bis 25 Pf .,
llkotkraut 50 biS 00 Pf .. Wirsing 45 bis 50 Pf .. Winterkolst
40 bis 50 Pf ., Gelbe Rüben 25 b:s 50 Pf ., Rete Rüben 35 bis
40 Pf .. Teltower Rübriien 1.50 M., Zwiebeln 00 Pf . bis
1.20 M . je nach Qualität , alles per Pfund , Mislbeetsälat 50
b s 60 Pf ., Endiviensalat 80 Pf . bis 1 M . per Stück. Meer¬
rettich 50 bis 60 Pf . und IM . di« Stange . Blumenkohl fehlte
gänzlich , auch in Wintergeniüse sind die Zufiibren nicht so
stark wie in früheren Jahren . Dagegen ist W e i h n a cht s -
o b st, hauptsächlich Äpfel , massenhaft angcfahren . Tafeläpfvl
kosteten 1.30 bis 1.60 M.. Eßnpsel 00 Pf . b S 1.20 M . Für
Kochäpfel, in besonders großen Vorräten , stellte sich der Preis
von 70 Pf . b:S 1 M „ für Tafel bienen 1.50 bi? 1.70 M ., für
Eßbirnen 1 bis 1.20 M ., für Kochbirne» 80 Pf . bis 1 2)1̂  Nüsse
kosteten 7 M ., Haselnüsse 7 M., alles per Psi 'nd.

— über 13 Millionen Mark für Wein . Der gestrige dritte
Tag der W e i n v e r st e i g e r u n g e n der preußischen
Domäne  aus dem Rheingau brachte einen Erlös von
2 602 860 M . Ter B >such war n cht mälw so stark wie an den
leiden vorhergehenden Tagen . Der Gesamterlös an allen drei
Tagen stellt sich auf 13 379 150 M.

— Wieder festgenominrn . E n junger Mann , der Mitte
der 20er Jahre fiel ende Emil Jirngblnt von hier, war vor ei» '-
gen Wochen festgenon '.mon worden , weil er dem Sohn des Gast¬
wirts Böscher aus der „Soni 'e ". als dieser ihn aus dem Lokal
ausgewiesen , einen Messerstich beigrbracht hatte, a » dessen
Folgen der Gestochene bald darauf verschieden ist. Einige Tage
Pater wurde der Feslgenonimene aber wieder o» f freien Fuß
gesetzt, da man annahm , daß nach der Besckiaffcnheit des bei
der Tat gebrauchten Messer? der eingetretcne Erfolg des
St 'cheA nickt habe vorausgesehen »»erden können. Der Mann
ist nun erneut in Untersrlchungshaft genommen worden.

— Der Silberdiebstahl » welcher vor etwa 14 Tagen in
einem h osigcn Lanhhans verübt würbe , hat aufgeklärt werden

rloinert.

Birg ' tt En gell — war der Weihnachtsengel , der :m
gestrigen 5 . Z h kl u s k o n z e r t des Kurhauses  mit lieb¬
lichen Gaben all« He'rzcn erfreute . Da bescherte sie zuerst
eine nielod enreich« Konzert Arie ve » Mozart , deren Rezitativ
sie m>it erlesenem S tilgefHtl durch drang , deren Rondo sie mit
allen Reizen des Delcanto schmückte. Ihre glockenrein«, weiche
Stimme , so b egsam , frischatmig und silberklar , schwang sich
zu lichten Hölren enrpor. Die we terhin felgenden Lieöer-
gaben waren für den anspruchsvollen Kenzrrtsaei fast etwa?
gar zu bescheiden gewählt und wohl auch allzu glvickrartig im
Chovekter. Doch man weiß ja, Birgitt Engell ist groß in d e-
soin kleinen Genre . Man fühlte sich ganz hedermeierisch und
rokokomäßig angem .utet , wenn sie mit solcher bei iß reu Grazie
und Hor;g 0,rinnender Naivität ihre „pvetiöfen " Sächelchen
spendete : zierliche Kleinkunst von E. F . Neichardtz. dem würdi¬
gen Eoetbe -Freund ; von I . P . Schuclz. dem „göttlichen Schulz ",
wie er in Boßens „Luise " gepriesen wivd ^ von Hahdn, der
unter seiner ernslbaften Perücke so verliebt lächeln kann ; und
von Mozart einige „galante " Stücke, daneben ober auch —
das war be nabe selbstverständlich — da? unverwetkliche „Veil¬
chen". für welckcs Mozart geradezu diese „Enaellin " voraus-
geehnt zu haben scheint! Ter Beifall 'des Prchlikums war
enchrchaSmirrt.

Das K n r o r che st e r unter Herrn Musikdirektor
Schur ich tk sicherer Hand erfreute durch eine Aufführung
der „Jupiter -Sinfonie " von Mo -art in feur 'ger Belebung und
treffend abgervoaener d»nam scher Schattierung : besonders
gliwzcnd gelaug die sogenannte „Schlußfuge ", — dies Wunder
an feiuverästeltem Stimmengeflecht : eine Kontraprmrktik, ganz
in Melodie or̂ gelöft ; eine wieder zur Natur genwrdene Kunst!
Außerdem bekamen wir noch ein ..Weiluiochi ?kon,zert" von
A. Cori lli zu hören . Ter alte M« ster — er ist hundert Jahre
vor Mozart geboren und galt als der erste Violinvirtuose
seiner Zr'it — schrieb di«S Konzert für zwei Solov !>>!inen ldie
Herren Wolf und Schottes,  Solocello (Herr Schild¬
bach ). Streichorchester »nd Cembalo (Herr Zuckmaher ».
ES ft ein ftrenaoroliedertes , doch gefällig klingende? Werk, in
welchem die Solostimmen und da? Tutti , alt selbständige
Klauggruppea . >» regem Wetteifer miteinoirder stellen und zu
«iM «üen Wrrluugen genutzt such, tzUucp den pcrjchiedcuen.

te ls ernsteren , teils lebhaften Sätzen lebt sich das Schluß.
Pastorale mit se nen zart -weihevollen Feierklängen sonderlich
ciichrucksreich hervor ; Solisten und Orchester taten alles Beste,
um das Werk zu Ehren zu bringen . •

Zum Sa -tuß gab 's noch bei verdunkeltem Saal die
selten (hier zuletzt vor vielen Jahren bei einem Karnevalssest
>m „Kasino ") gehörte „Abschieds-Sinfonie " von I . Haydn.
Bekanntlich ist der Effekt de? Finales dieser Sinfonie bcrvruf
basiert , daß e n Instrumental ist nach' dem anderen zu spielen
ouflwrt und das Orchesterpodium verläßt , bis nur noch zwei
Geiger übrig ble 'ben , welch'« den Satz abschließen. Havdn
komponierte die Sinfonie 1772, als sein Mären , der Fürst
Esterl>azy , — "o lautet die gewöhnliche Erklärung — seine
Kapelle anflösen wollte . Haydns scherzlwster S » fall hatte
den gewünschten gegenteiligem Erfolg : genährt durch das stille
Davon schleichen der einzelnen Kapellinitglieder , die jeder auch
ihr Liclt auSz »löschen hatten , gab der Fürst seinen Entschluß
auf und behielt seine Kapelle auch weiterh n. Di ? K u r-
vrchester — für diesen Fall nur etwa ? zu vollzählig:
HcrydnS Esterhazy -Orckester zählte koum 20 Musiker — ahmte
gestern den angebeutrten Sck'erz nach. Und so nmr es wohl
kaS erstemal , daß das Kiirorchesier in einer Sinfonie — völlig
auseincruderkani ! Hoffentlich finden wir die zerstreute Sch-ar
nach der WeihnachiSpause vollzählig wiuoer beisammen . O. O.

lileine Llfrsnlk.
Theater und Literatur . Der bäuerische Volksschriftsteller

Maximilian Schmidt , genannt Wald - Schmidt,  ist im
Alter von 88 Jahren gestorben.

Bildende Kunst und Musik. Don dem Fürsten Philipp
zu E u l e n b u r g. der anter dem alten Regime die berühmte
-Rolle spielte , sind kürzlich zwei Bünde „Skaldenge-
sänge"  erschsiien . Von seinen bcrübmtcn Roseutedern
kommt dicjer Tage bei Bode u. Bock das 250. Taufeno l»evaus.
— Puccini  beschäftigt sich mit dem Gedanke», ein Libretto
englischen Ursprungs zur Oper zu machen. Er schiwankt zwi-
lchcn einem Märchen von D -ckenS und Sbe-kcspeeres „Lias ihr
wollt ". Mit se »er „Rondina ", di« er seinerzeit für einen
Wiener Verleg komponiert Hot. 'hat er ebenfolls Pläne . Er
beabsichtigt, das Werk speziell für den Gebrauch hx Opern-
tzutznea Linzrw lchtei»-

Dienslng, den 18., bei ausgeh. Ab.: „Alle Jahr,
wieder", « ns 5 Uhr. Milt, »och, den 17., bei ansgeh. Ab.. Schii:er-S °nder-
co,iteliung : „Wilhelm Tell" . Ans. 6 Uhr. lllin Nailenve .kaus sinket
nicht jtuil .) Donnerstag , den 18., Ab. C: ,,« ibo ‘. Ans. Uhr. Steiio»

können. Ms Täter sind ein gewisser Franz R. und ein Man»
namens Willwli » F . in Haft genommen worden , von dem der
eine el'en eine Gefängnisstrafe von 2 Jabren wcaen Dieb¬
stahls verbüßt hatte und vor 4 Wochen erst wieder auf freien
Fuß gesetzt worden war . Das gestohlene Silber hat fast voll¬
ständig m eder zur Stelle geschyisst werden können.

- Woh »»»!.s »ot und Lozialiherung des Haosbesitzes. Der Mieterlhub-
verein veianftal !-:! morgen Eon »tag, 4 Uhr, im Pa »linensh !ö,chen ei^
ofsenlliche l >e so»imiung . zu der auch „Beamtenbund " . Angestellteuoerbaade
und Kerreikschaslen ihre Mitglieder einlaben.

« » rdrrichte über Kunst , Dorträge und verwandt «^
' Rnssauische» Landestheaier. Eannlag, den 14. Dezember, Ab. A-

„Hossmanns irrznhlnngen ". Ans. S Uhr. Montag , den lä . : z. Sinfoniej
kcpzert. Ans t- vbr . "" - . . .. . . — „. . — 1 .
wieder"
roi ite
iiiriji jtuil .) Donnerstag , den 18.. Ab. C: „Aida". Ans. UM, Uhr. Frei, »»'
tu 18. , « b. B : „Pygmalion ". Ans. Stzs Ohr. Eamslag , den 2.i., Ab I)s
„Inkognito ". Ans . L>/ > Uhr. Ernniag , den 21., naitimitiugs , bei aus eh
Ab.: „Alle Jahre wieder". Ans. 2 Uhr. Abends, ausgeh. Ad.: „Cavalleii»
rusticana “ und „Bajazzo " . Ans. 7 Uhr.

Mnsik - unS Bortragsabende.
* Die „Studentischen Vo!kSuntercichis7urse" haben ihre Kunst,

abende wieder aufgeuoniuie». Weiten: la; Jutendaut Ernst Legal
aus „Faust" vor, und zwar wähne er als Thema „Fausiisiles Wesen
und die deutsche La»dsa>ajl". Heiße Liebe uir feist Deutschtum und
für die Dichtung sprach aus sciuen Q-erteu und diese Liebe trug
hinweg über manche Bedeuten, das» '̂ Zcrk jo zu zerpflücken, da u,ch
dort ein Stück berauszugreiseu und selbst F>i»sts Gespräch an den
Mond einzudezichen in eine Schilo-wuug deutscher Landschaft. Der
Künstler ist ganz eins mit dein großen Werk, er beherrsch: cs voll,
kommen und er bssherrschte aush sein Orgsin, 'vielte daraus wie auf
einem kostbaren Instrument. Dabei wußte er stets B!aß. zu Hallen
gab sich niemals ganz aus, Iraiie bei alient nesceiulo noch immer
ein forie z» geben. Ist auch die Aula der Höheren Mäcchcuschnl-
r-kustisch denkbar günstig, so '.ehört doch schon viel Kunst und Fe-le
dazu, um derartig pias>i,ch -u gestillte,,, zu malen, zu schildern.
Trotz der Zersiiärkelnng ivurds jedes Luisk wieder einem Ganzen
„Faust", so sing Ernst Legal an, „wie viel liegt siir >iu-j i» b.efeni
Wort umschlossen." Und er bat recht. Jnrmcr nueder packe» die
Worte, nohnre» die Bi >der za», :,csa»zen. Und wenn sic erst g:.
sproä>en werden, wie der Künstler ’ie sprach, ersteht die Walpurgis.
nacht vor »ns. n,'t den Hezen und tem Gewürm, wird die Land,
schast sichtbar: „Wie seltsn», prnrn.ert dririh ,'ie Grü idc . . ." lind
ans vollem Herzen stimmle wob! jeder d:r zab-reicken Zuhörer den
Worten bei. als er mit dem Lied der drei Erzengel schloß. „Die un-
brgrcislich hohen Werke sind herrlich wie im ersten Tag." Sl .rrk
»nd herzlich klang der Beisall. Gehoben ginge» alle nach Haust,
trotz des kalten Saales — erwärmt. clL

Handelsteil.
* Berliner Börse.

m. Berlin, 12. Dez. Im Zusammenhangmit der neuer¬
lichen Verschlechterung ' der Mark Valuta
im Ausland und auf Anjeeuneen aus Hamburg und Frank¬
furt a. M. nahm die stürmische Aufwarlsbeweauna ier
Srfcaulungwerte und Koloaialuapiere einen kräftigen Fort¬
gang. dclrei-tung-Aktien gewannen eeg>„ deu gestrigen
amtlichen feeliluhikurs bis über 175 Proz.. Ge.n-jßsi he.no
600 i\ I. Ncu Ouines stellten sich zeitweilig 75 Proz. höher.
Otavi-Aklien waren über 45 Proz. gesteigert. Daneben
wurden wiederum Petroleum werte lebhaft höher umgeseUt
Im übrigen war der Verkehr ziemlich still bei unregel¬
mäßiger Kursbewegung. Bemerkenswert ist der Rückgang
der Phönix-Aktien um 8 Proz. und die Besserung der Rom¬
lacher um 6 Proz. Jm späteren Verlaufe waren staike
Schwankungen zu verzeichnen bis zu 60 Proz. in Schanlung- .
Lahnen, in geringerem Maße auch in sonstigen stark ge-
slieger.en Papieren Am Anlagemarkt gaben pretßi che
Werte weiter etwas nach. Deutsche Kriegsanleihe behaup¬
teter sich besser. Öslerr. Renten waren wenig verändert
ungarische eher fester. — Auf den heutigen Rückgang der
Devisenkurse una die Besserung der Markvnluta im Ausland
schwächten sich die aniangs stark in die Höhe getriebenen
Valutapapiere ziemlich wesentlich ab. sonst blieb der Ver¬
kehr ruhig. „

Kurse vom 12. Dezember 1919.
Div.
8
7 .
6

12
9
7
7
5
l >/<

8. 66

Bank -Aktien,
tterlireer HandHsjres.
Commerx .* u . Disc.-B.
Durtnstäriler Bank . .
Deutsche B;ink.
Diseonto - Conimnndit
Dresdner Bank.
Mitteid . Creditbnnk .
Nation .-B. f. Deutsclil.
Oesterr . Kredit -Anst.
Rcichsti ;mk .

Jn'Vv
101 .30
134 .00
119 .00
258 OD
175 .50
145 .00
128 .03
123 .25
103 .50
148 .87

Iiidu «tri «- Akti n
I to Albert , Chem . Werke 510 .00

25
18
14

Adler -Fahrrad werke 2 53 . 00
Augshure - Nürnberg
Allg . EleKtr .-Ces . . .

20 <.7S
215 . 00

12 Berxmann . Elektrik.
Bad . Aniliii u . Soda .

1 7c . 00
12 4 O. UO

1 30 Bismarck -1! title . . . . 231 . LO
1 !S*/« Bochtnner Guüstahl . 219 . 00
1 ie Brauerei Sihultheifi 2 15 . 50
I 5*/t Rüdem » Eisenwerke 212 .0)

15 Beton ii. Monierbau . 2 ; ! . ,0
10 Deutsch -Lux . Bergw. 195 . 50
7 Deutsche Kaliwerke. 2 :e . 00
o Dtsch .-Uebers .-Rlekt. 725 .00

12 Donnersniarck -Il litte 2 32 . , 0
‘Ji Dürrkopp , Bielef . M. . 3 >5.00
3J Dtsch . Wurf.  u . Mun. 22 j . , 0
s Daimler Motoren . . . O0. 00

20 Deutsche ErtlÖl -Öea . . 625 . 00
1 >2 Elberfelder Farben !. 335 . 50

12 Esch weiler Bergw . . . 238 .00
25 Friedrich -diiirte . . . . 419 .00
10 Felten <fc Guilleaume 213 . 25
10 Gasmotoren Deuts . . 130 . 00
10 Geisweider Eisenw . . 333 . 50
6 Gelseukirch . Bergir . . 231 . 00
7 Griesheim Elektron . 2 50 .00

12 Höchster Farbwerke 330 .00
12 llarpener Bergbau . 232 .30
18 Ilindr . Auffermann . 18 0.53

Dir,
0

3}
22
0
7

17
15
8
6

12
20
18
5

11
17
11
20
20
15
12
6
9

15
0

20
8
U
[,»/*

20
20
15
10
10
15
0
0
0
0
0
0
0

TTohenlohewerke • . .
Mösch Risen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . .
König«- u. Lnnrnhütte
Kali Ascherstohen . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz luetallf . .
Lahmeyer u . Co. . . .
Iaiuclihanimer . . . . .
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . Co
Manncsmaun Böhren
ü berschles .Eisen hed

Km.-InH
n Koksw.

Orenstefn u . Kn|»pel
IMiftn. Bergb . u . IIlitte
l'ory.cllanf . Kahla . . .
Hotiilter /.uckcrraff»
NI,ein Nass Bergw . .
Bhein . Stahlwerke . .
Kiebeck Montan . . . .
Fomhacher llüttenw
Itliein . Mdallwarenf.
Sachsen werk.
Sidiuckert Klcktri *. .
Siemens u . Halske . .
Siidd Eisenhahtic ' ŝ
Verein . Glan/slofl F
Var/iner Papierfabr
Verein . Cöln Butt w. .
Weilerder MeerCh .F
Wcsieregeln.
Zellstoff Waldhof . . .
Hainb . Amcr .-Paketf.
liaii >a>Dampfsehiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schanlung Eisenb . . .
TÖrk . Tabakregief . . .
Otuvi Minen.

Genuttscheine . . . .

In ",
140 23

00 .00
423 .50
180 59
20/00
210 .00
328 03
l 36 .93
17 r.oo
20 >.OÖ

00 .00
218 .03
13 6.03
1 32 .03
2 5 3.05
2 3 5.01
273 .33
39
187 . 35
310 .05
1 32 .03
2 31.
1 30 .05
195 .00
28 3. IQ
1 11 .23
2 5 3.05
119 .55
83 0.0«
2 10 .0 «
23 0. >«
2 00 .21
33 0 .0«
232 .0«
118 .5«
3 15 .25
119 .25
377 .0«
3 « 5 .0fl
33 3.0C
500 .0«

mm Reklamen.
Das vornehme

WEBMNACHTSGESCKfENBC
OCR COFFESNFReiE
BOHNENKAFfEE

IN SCHMUCKVOL1CR

PACKUNG wieder erhälftlich F199

Ol« Ab«n- -ri» sgak >« umfaßt 0 Seiten.

Beranrworllich für den potliischen Teil: F, » llnlhor -, sür den linier.
haltunge-iril : B, o. Slaurnbors:  für de,. lokalen und pr 'vinlielle»
Teil und m. rlchtslaal, iü (8 «. fflt ben Hanbelsirll : W, E » flr bl«

Anzr'grn and Reklamen tz. Darnautz  sSimlich ln Wlesbaoe».
, Ibctüiu der ll. Sq «ltend . r glichen Hast»uu>acaa«c« rn

Sprrchitun», bu SchullleltiUlgu bU l Utzlb
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Bekanntmachung
betreffend Aufhebung des Verbots des An - und

Verkaufs von Zucht - und Nutzvieh.
Die Brkanlitmachung vom 2t . Okiober d. I . —

x 2194 —, bete . Verbot des An - und Verkaufs von
Aucht- und Nutzvieh , wegen Vrehlieferunge » an den
«tziundbund, Amtsblatt der . Regierung in Wiesbaden
g . 293, für bat Stadtkreis Frankfurt a . M . S . 2v)3
jab kür die Land !virtsc !)aftskammer S . 181 wird auf-
(•cf-eben t-reb tritt am 15. Dezember b. I . außer
Kraft.

Zur Vermeidung von Jrrtümern weifen wir dar¬
auf bin . daß alle bisherigen Bestimmungen über die
Bekämpfung des Schleichhandels und der Vieh-
^e' schiebung durch die Aufhebung des vorgenannten
Verbotes nicht berührt werden . Insbesondere find
aufs genaueste zu beachten:

1. Die Anordnung der Landeszentralbehörden
von , 27. .Dezember 1917, betr . die Ein - und
Ausfuhr von Zucht - und Nutzvieh urrd die da-
zu von der _ Bezirksfleischstelle und den
Kommunalvcrbäiiden erlassenen Anordnungen.

2. Die Bekanntmachung der Bezirksfleischstelle
über den Handel mit Vieh bom 26. Mai 1918
— 8 NI 2077 — und vom 17. Mai 1919 —
8 1082 — und von den Kommun rlberbändev
hierzu erlakseiren Anordnungen über die Ge-
nelnnuiwspflicht von Vichveräuszerungen und
über Tralispcrtscbeine iGcleitscheinef . F 368

VezirkSfleischstelle
_für den Negierungsbezirk Wiesbaden.

Fischerei-Verpachtung.
Am 18. Dezember 1918. vormitt . 10 Uhr.

im Easlhans„Wcidenhos" zu LangenschWulbach:
1. Aarbach vom Felsentor bis Langenschwal-

bach, 4,3 Kilometer,
2. Aarbach von Langenschwalbach bis Seitzen-

hahner Gemarkungsgrcnze, 3,8 Kilometer.
Pachtzeit vom 1. I. 20 auf 12 Jahre . Be¬
dingungen im Termin. F227

Oberförfterei LangenschWalbach.

Dienstag , den 16. Dezember cr ., vormiitrgs 9>/ , Uhr
beqiniiend, versteigere ich z»f. Auftrags in meinem Ver¬
steigert»,gsiaale kchwalbachcr Straße 23 fogende ge«
luauchle gnterhollenc Mobiliar cgrnsiänSe , als:

1 sehr gute Eichen-Wenistuben-Einrichtnin , altdeuisch.
best, aus : 4 Viereck. Ti chen u. 6 rund . Tischen in . Mar-
nwrplalten , 40 Banemstüblen u . I vierteil . Mittelbank
mit Postanieni , 1 sehr g»!r 9lußb -Wol -nziniüiei -Lin-
richtun ' , best, aus : Sofa u. 4 Sessel -m . Taschenbezug,
Sofa - Umbau , Damen - Schreibtisch, Schreibtiichsese !,
achteck. Ti ch. Bal ustrade mit Podium und Sp egel,
1 sehr gutes eichen-gcschnitztes BLfcF , vcrsch. Möbel
« Haueeiurichtiinzdgege stände aller Art , Oelgemäkde,
Nivv - u. Aufstell egenstäiide , Meis .cn Eßservice für
18 P .» div. Porzellan , Kristall . Gläser , Weißzeug , Näh-

. Maschine, phot . Apparat , Grammophon in. 108 Platten,
fast neuer anierik. Tauerlratid -Lsen , Wäschemangel,
Wasch»,alchine u. v a. m.

freiwillig meistbieleiid gegen Barzahlung.
Besichtigung : Montag von 9—3 Uhr.

Wilhelm Helstich,SgTUR
Tel. 2941. i- chnalbecher Straße 2 ?. Tel . 2941.

WeihuachtsbiiLs
der Kinder - Bewahr . Anstalt

Schwalbacher Straße 81. — Fernsprecher 4260.
Vor 84 Jahren a>s Hort für Kinder , deren Eltern den

Tag über außerhalb der Wohnung dem Erwerb nachgehcn
müssen, ins Leben getreten, ist ' unsere Anstalt heute ein
Heim für 120—150’ Sinter , die den Anschluß an eine
Familie entbehren. Diesen armen , meist verwaisten oder
verlassenen Kindern eine Weihiiachtrsreude bereiten zu
tounen , wenden wir uns an alle mildtätigen Herzen mit
der Bitte , uns in dieser schweren Zeit , da unsere Mittel
durch die täglichen Amtvendüngen in überaus hohem
Grade in Anspruch genommen sind, uns dazu Helsen zu
wollen. Noch immer hat unsere Bitte freundliche Erhörung
gesunden: so vertrauen wir , daß auch diesmal unsere An-
staltskinder nicht vergessen werden.

Gaben werden außer bei der Expedition d. Blattes
dankbar cntgegengenonnucn in der Anstalt , Schwalbachcr
Straße kl , sowie von den Borstaudsmitgliedern : Beigeord¬
neter . Borgmann , Vorsitzender, Parktstraße 14, Geheimrat
Bartling , Beethovenstraße 14, Dekan a. D. Bickel, Rhein-
straße 105, Geistl. Rat Gruber , Lmsenstraße 29, Stadt¬
verordneter W. Neuendorss, Herrngartenstraße 15, Pros.
Dr . Weintraud , Chefarzt, Rohelstraße 20, Frau Bergmann,
Parkstraßc 14, Fräulein S . Eichhorn, Kaiser-Friedrich«
Ring 37, Frau Kalle, Noß.'erslraße, Frau von Knoop,
Uh-andstraße 5, Fräulein Metz, Rhxingauer Straße 5, Frau
Schipper , Hildastrcßc 10._ F 2o8

Weihnachtsbitte
der Augenheilanstali für Arme.

Wie alljährlich gedenken wir zum Weihnachtsfest
unseren bedürftigen Augeukraukcn, Kindern wie Er¬
wachsenen, denen es nifolge ihres Leidens nicht vergönnt
ist, das Fest im Kresse ihrer Familie zu feiern , den Weih¬
nachtstisch in der Anstalt z» bereiten.

An die Freunde und Wohltäter unserer Anstalt richten
wir deshalb die herzliche Put -, die stets eine vielieittge
sreundliche Ersüllung gesunden, uns Helsen zu wollen,
unseren armen Kränken den Cbxistbauin zu schmücken und
eine Weihnachtsbekch-rung zu ermöglichen.

Die Anstalt gewährt allen unbemittelten Auaenkranken,
ohne Unterschied der Kvnselsion, unentgeltliche ärztliche
Hilfe, vielen auch ermäßigte, zum Teil freie Bcrpslegling.

Außer Gabe» an Geld Und erwünscht: Kleidungsstücke,
Wäsche, Schnhzeug und Spielsachen, deren Empfang listend
lich bescheinigt wird. Gaben nehmen entgegen: Die ünter.
zeichneten Mitglieder der Berwaltuilgskonimission der
Auqciihcilanstalt : Oberst .r. 2 . Walter , Parkstraße 35,
Dr . Adolf H. Pngenstecher, Taunnsstrnße 08, Konsul a D.
Fritsch, Bodcnstedtstraße 7, Rechtsanw ilt Stempel , Herrn
gartcustraße 2, sowie der Verwalter Köhler, in der Anstalt
Kapellenslroße 42 und der Benag des . „Wiesbadener Tag-
blatt " (Schalterhalle )._ _ _ F201

Der

Mim Beteis ist Bpeiissg
letttftiset Siiiftü« 8.B.

bittet herzlich und dringend um Zuwendung non
Gelt spenden . Mehr wie je sind wir in dieser
schweren Zeit auf die Unterstützung warmherziger
Gönner angewiesen . Wenn sich auch bei manchen
ker seiihe ' von uns berücksichtigten Kindern die wirt¬
schaftliche Lage der Eltern gebest wt hat , so drh sie
mcht mehr auf unsere Hilfe angewiesen sind , so
herrscht dafür in vielen andern , namentlich kinder¬
reichen Familien , die früher ihr Auskommen hatten,
letzt bittere Not . Ohne Kartoffeln und Milch sind
Fe bei der Teuerung nickt in der Lage , ihren Kindern
eine ausreichende kräftige Ernährung zu geben , wie
Fe gerade im schulpflichtigen Alter Lebensbedingung
ist. Wir hoffest trotz der vielfachen Anforderungen
Verständnis für unsere Bitte und Damit die Möglich¬
keit zur Aufrechterhaltung unseres Betriebs za
sinken . Geldspenden werden von den Unterzeichneten
sowie duick die Nassauische Landesbank , das „WieS-
lndei er Tagblatt " und die „Wiesbadener Zeitung"
gern entgegengenommen . ' F206

Der Vorstand:
Frau . Oberstaatsanwalt Lautz ; Frau General
Veni .in ; Frau A. stieben ; Fräul .' in M . Schorne-
feiffen ; Frau Geh . Iustizrat Neizert : Landgccichts-

direktor Geh . Justizr .it Neizert.
Der Engere Ausschuß:

Frl . H . Berlö ; Frl . I . Böker : Nektar Breidensteiu;
Frau van Giilpen ; Frau M . Hastelbach ; Frau
Baurat Haeuser ; Fräulein M . Herbst ; Pfarrer
Dr . Hüfner ; Frau Sanitätscat Lehnstein ; Frau
Geh . Mediziiialrat Pfeiffer Frau H Port:
Frau General Roethcr ; Frau A. Schwank:
9"rau Londgericht -srat Schwarz ; Frau Juslizrit
Siebrrt ; Dekan Brescnmeyrr ; Frau Regierungscrt

Wittich ; Frau Regierungsrat Zaun.

Am 20. Dezember 1919, 10 Mir morgens,
wird der Depot -Quartiermeister der Ameri-
kan' schcn Besatzungs -Armee Coblenz - Lützel
bei öffentlicher Versteigerung an den höchsten
Bieter die folgende Artikel versteigern : F199

27 Fässer Schnhfett,
22175 Pfund Kolophonium,
2875 Pfund Nägel , Hufeisen , vcrsch. Sorten,
1500 Pfund Hufeisen , französische,

1 Stück nei :e große Hobelmaschine,
500 Stück Esten -Warmbehälter , amerikan,
319 Stück Esten -Warnibehältcr , französt,
69 Stück Wagenräder , französische,
32 Stück Detcksel , französische.

2000 Stück Kappen , g-stang ., grün u. braun.
21 Stück Ambosse, verschiedene Sorten,

19124 Stück Decken, blau und grau,
9200 Stück Neisesücke,

24 Stück Eauldrons , französische,
690 Stück Wannen , galvanisiert Eisen,
fcOO Ries Papier , Grosze 8skx Zoll X 14 Zoll

memeogravh,
; 36090 Stück Bettsäcke,

E00 Stück Matratzen , Baumwolle.
109 Stück Harnisch,
50 Stück ESkort -Wagen,

209 Paar Schuhe , englische , Feld,
22 Paar Schuhe , französische , Feld,

29060 Pfund deutsche Scknlmägel,
218090 Pfund Eisveschlag für Hufeisen,

281 Stück Betten , Militär , 2 aufeinander,
mit Sprungfedern,

36 Stück Betten , Militär . 2 aufeinander,
ohne Sprungf -dern,

1835 Stück Kovfkisten , deutsche.
Der Ouartiermeisier bestäl : sich das Recht

vor, einige oder alle Artikel vom Verkauf
Zurückzubehalten und einige oder alle Ange¬
bote zu verwerfen . Verkauf netto Kasta , Be¬
zahlung muß direkt nach Verkauf erfolgen.

F . C. Roiers , Major Infantry.
In Charge of Suplpies Division.

Weihnachtsbitte
des Wiesbadener Krippenvereins.
. Das WeihnachtSfeft naht und um unseren Kleinen
B veii beiden Krippen Fremde bereiten zu köinieit.
j|9tei! wir herzlich um Hülfe . In dieser Zeit bitterer
?10t fehlt es den Kindern oft an den nötigsten Sachen
« »terklerdung , Strümpfe , und Schuhe , Spielzeug und
'“^■ben an Geld werden dankl>ar angenommen . F212

eten L. FresrninS » Kapelleustratzc 63 , Frau Dr.
^hckkrhosf, BiSmarckplatz 2, Bankhaus Mark »,? Brrlö
^ E»., Wilhelmstraste , und in der Krippe I, Gabels-

d«rgr r Lt ra sze 2,

WssWdil!»ki  Settonpöeüfß».
Zum bevorsteheitden Weihnach sfeste bitten wir

die l . Freunde in Sladt und Laud herzlich , unserer
Kardcr gelenken zu woli 'e>t . Auch unsere Pslegliuge
haben ' d e Not der Zeit fühlen muffen , zudem ist
ihr Lelersgatig oft von frühester Jugend an schmerz¬
lich und entbehrungsreich gewesen . Am Weihnachts¬
abend möchten wir allen eitle besondere Freude
bereiten , so helft uns freundltchst , für unsere 80
K ildrr den Wnhnach stisch gu decken. Spielsachen,
K e der (auch gebrauch e), las,eu wir gerne aoholen.
F ruruf 2905 ! Ge dspendeii nehmen au her dem
Verlag des W esba euer Tagblattrs die unterzeich-
i.e eu M iglieder des Vorstand s dankbar entgegen,
es können auch Zahlungen Hein: Borschusiverein,
Fr edrichslr ., überwiesen werden . Geh . Konslsiorialrat
Jäger , B e. stad , Vvr 'fitzender ; Pfarrer Gr in , Wies¬
baden , Lehrstc . ; Lehrer P . Dapprick , Wiesbaden,
Norlstr.ö; Landwirt /G. Schneider, Biebrich, Wiesb.
Sr . 64 ; Anstaltsvvrsteher Lehrer Huhne , stiettnngs-
haus.  F214

Weihnachtsbitte!
Versorgungshaus für alte Leute.

Gedenkst der bedürftigen Alten!
Gaben werden entgegengenommen in der Anstalt,

Sckierfteiner Straße 38, sowie bei den Vorstands¬
mitgliedern Herren Stadtrat Arntz, , Uhlandstrasie 7,
Dekan Bickel, Rheiitstrage 105, Beigeordneter Borg¬
mann , Rathaus , Stadlrut Buranvt , Gust -av -Freytag-
stratze 9, Geistlicher Rat Gruber , Luisenstrahe 3t,
Sanitätsrat Dr . van Mcencn , Lindeilhof , Bürger¬
meister Travers , Rathaus , sowie im „ Tagblatt " -
Brrlag . F 219

Weihnachtsbitte!
Die LIiMen-'ünstlrlt solvie Dos MMn-aRönner*n. MöWen-HM

bitten ihre Wohltäter und Freunde um eine Gabe für
wen Werihnachtstisch . Die Anstaltsleitung steht sich ge¬
nötigt , besonders daraus hinzuwe sen, wie auher-
ordenilich schwer es ist, unseren Pfleglingen hier und
auch den Entlassenen in der Ferne , denen die Anstatt
das Elternhaus ersetzt, sine Freude am Christabend
zu bereiten . Unsere Kleinen haben ja keine Ahnung,
wie sehr die allgemeine ' Not und Teuerung bisher
auch uns in der Anstalt bedrückt. Wie sollen wir ihnen
nun den Weihnachtstisch decken, wo dock; alles Geld für
Lebensmittel und Kleidung gebraucht wird ! Den Er-
imichstnen fehlen besonders Kleider , Wäsche, Werk¬
zeuge . Alle erwarten etwas vom Christkind.

Gaben werden mit Herz! Aem Dank entgegenge¬
nommen von dem Wiesbadener Tagblatt -Berlag
(Sck>alterhnlle ), Anstaltsleiter Claas (Mindenanstalt,
Bachinayerstr . Ilj und den Herren Vorstandsmit¬
gliedern : Dr . Steinkanler , Walkmül,lstr . 31. Rentner
Evrrtsbusch , Walkmühlstr . 21, Rcnter Blust , Kapellen-
slr 70, Rentner Trexcl , Walkmühlstr . 2, Pfarrer
Grri », Lehrstr . 8, Geistl . Rot Gruber , Luisensir . 31,
Jteiiinct Kadrsch, Ouerfeldstr . 3. Landeshauptmann
Krrkrl , Landeshaus , Schulrut a. D . Müller , Gustav-
Adolfstr . 7._p 204

WmhnKchts-Gaben
fürM tein für MWrte.E.%,  Wiesblldsn,

Agathe Merttens -Griindung.
Frl . Herwegen >00 Mk., Frau Jul . Rof-mthal 5 Mk.,

Frau Helene Mühlinzhaus 109 l)lk., Exz. v. Kruska 3 Bäk.,
Frau Landgericktsrat Schwarz 59 Mk., Frl . I . Scheid
o Mk , Herr Walter Mayer 20 llllk., Herr Ed . Suhr
29 Mk., Herr Heinr . Weis 20 Mk , Frau Geh.-Rat Kille
29 Mk., Frau H. Geedrcker 50 Mk., Herr A. W. Knoops,
Hon. Konsul, 59 Mk., Frau Wilh. Kertman 59 Mk., Herr
With. Attge.t 190 Mk., Frau von Bergmann 5 Mk., Herr
Eonst. Werner 5 Mk., Herr Louis Klett 10 Mk., Frau
Kacßberger 10 Mk., Frau von Maudetsloh 10 w>k., Herr
Robert Philipp ! 20 Mk., Frau Anna Gesjert 20 Mk., Frl.
Louise Neebe 20 Mk., Herr E. Reichwein 10 Mk., Fraa
I . Abegg 20 Mk., Frau Otto Leverkus 50 Mk., Herr
Traugott Heydenreich 20 Mk., Herr M. Glaser 10 Mk.,
Frau Geh.-Nat E. Falsche >0 Mk., Herr Tr . Karl Dycker-
hoff 59 Mk., Frau H. Wiiltermeyer 29 Mk., Herr I . B.
Wagemaun , StLdtältejtcr , 5 Mk , Frau Dorothea Lautz
199 Mk., Frau von Giilpen 29 Wik., Frau Eltzbachcr
29 Mk., Frl . M . Kuntze 19 Mk., Herr Geh. Koiiancrzicn-
rat E . Bartling 1H9 Mk., I . \l  20 Mk., Frau Sachsje
19 Vik., Frau E. Lcutzen. >0- Mk., Frau Laudgerichts-
präsident Vollbracht 20 Rlk,, Frau The. Losen 100 Mk.,
Frau Löhndorsf 19 Mk., Frau General aus ' m Weerth
19 Mk., Freifrau v. Wilmowski 20 wlk., Herr Kimful H.
Burandt 100 Mk., Herr H. Th. H. Schneider ch Mk., Frau
Dr . Goldcnberg 509 Mk. Frau Geh.-Rat Neizert 29 Mk.,
Herr Dr . Leo Hirschland 29 Mk., Frau v. Seifer 2 Mk.,
Frl . Bigge 5 Mk., Herr Sommer ffenvat A. von Giilpen
o9 Mk., Frau General Strauß 10 Mk., Exzellenz von Saß-
Jaworska 5 Mk., Frau Mayer -Winoscheid 59 Mk., Frau
Fuliils Seyd 39 Mk., Herr Geh. San .-Rai Dr . F . Hofs¬
mann 10 Mk., Frau Bettiua Lebrecht 20 Mk., Frau
Emma Berlo 30 Alk., Herr H. Heymann 300 Mk., Frau
Kolb 5 Mk., Firma L. Schwanck 20 Mk., Frau L. Rappolt-
Fischer 20 Mk., Herr Heinrich F. Haußniaun 3 Mk., Frau
von Gloeden 20 Mk., Frau Luise Herber 20 Mk., Frau
Laudgcrichtsrat Geppert 19 Mk.. Frau Geh.-Rat Maiwa .d
3 Mk., Herr Emil Hees 39 Mk,. Herr Iustizrat Guttniann
109 Mk., Herr Julius Wiukhuus 10 Mk., Herr San .-Rat
Dr . Prüssian 50 Mk . Bk. ü. 10 Mk.

Für dir Nordhorke:
Frau Blust 10 Mk., Frau Ottilie Maassen 15 Mk.

Für die Agakhenhorie:
Frau Petri 5 Mk., Frau Direktor Hirsch 5 Mk., Frau

Major Siems Spi t̂sachen.
Für die Blücherhortr:

Frau Ebcrt 19 Aik., Frau Bcaury 10 Mk ., Frau von
Miquel 29 Mk., Frau Psass 29 Mk., Herr v. Winning
59 W'k.

Für die Denekehort«:
Frau San .-Rat Lahnltein l0 Mk., Frl . H. Berl«

Frau Geh.-Rat Frank 25 Mk., Frau Julie
Kleidungsstücke, Frau Susanna Heyuiann

Muster
allerSttckermen

für

Künftl . Entwürfe
Konfektion u.
HanLKebeiten

Auspausen auf Stoffe.

Th.' Betz
Rtzcingauer Straße 14, 3.

Tabak
Feinschnitt âusländischer,

lose u. in Paketen ,
• empfiehlt  1257

G. 31. Rösch,
46 Webereiasse 46.

Tabak"
Mittel - u . F inschnitt, rein
Nebersee , Pfd . 16.60. 18.50
u . 20 Mk., lose u . 100-Er .-
Pakete , laufend abzugeben.

Zigarren
Uebersee von 65 Psg . an.
Wagner , Westendstr . 22, P.

Habe momentan größere
Posten

Zigarren
abzugeben . Reiner Tabak,
keine Mischware , in 25- und
üv -Ltüü -Packui!g

von 808— 1600 SRI.
pro Mille.

Heinrich Ltranß,
Bad Mü .tster a. Lt.

Ein klein. Post . Toiletten»
seife sPinand , Paris ) abzu-
gelen , das feinste >vas
überhaupt existiert.

Heinrich Tiranß,
Bad Münster a. Lt.

ÄlffsSeifenpuiver
in Paketen

Seifenpulver, lose ausgew.
K. A.-Seifenpulver 10%

Borsale, Bleichhilfe, Bleich¬
soda, Holste -Stärke,

Paket 1.50 Mk.

MJMiSkim
FpiSIS

weiß u. gelb , empfiehlt
billigst Earl Ziü , Dog-
heiiner Str . 101. Tel . 2108,

Annahme

40 Akk..
Peterjen
Spielzeug.

Weihnachtsbitte
des Fdrsorgevereins Johannesstift.

Mit bangen Sorge » sehen wir dem Weihnachtsfeste
entgegen, denn in dieser scknveren Zeit wissen wir kaum
das Notweiidigste für unsere kleinen und großen Schütz,
liiige auszubringen . Wir bit.en daher herzlich uns zu helfen,
daß wir wenigstens den Kleinen eine bescheideneFestfreude
bcreilen könne». Jede , auch die kleinste Gabe, wird dank-
bar angenommen bei Fra » General Bennin , Kaiser-
Friedrich-Rmg 80, F-au Direktor Schipper, Hitdastraße !0
ou* iw Johannes st»st, PtaUrlstratze IS, F 21i

Für die Friedrichhorts:
Frau Elotilde ' Seymann >0 Mk., Herr Adolf Herz

30 Mk., Frau Dr . Eduard Laser 10 Mk., Frau Emma
Ernst 50 Pfd . Aepfel

Für die Hindenburgho-ts:
Frau Lisbeth Baer 1>> Mk., Herr W. Cornel , Bran-

nenburg 100 Mk., Frl . H.irkort 5 Mk., Herr Klaus 10 Mk.,
Herr Joseph Hrymam, 59 Mk., Herr Conrad Matthaei
59 MI ., Frau Franziska Rosenthil 10 Mk., Frl . Sof -e
Schweitzer 20 Mk.

Durch den Verlag des „Wiesbadener Tagblatts " gingen
ein : Von A. F. je 3 Mk. für Knaben- und Madchenhvrte
6 Mk., Frau Kommerzienrat Sittmann 10 Mk.

. In herzlicher Dankbarkeit für die empfangenen Gaben
für unsere Hortkinder bittet um weitere Zuwendungen.

Ter Vorstand:
Frau General Noether, l. Borützende; Frau I . von Frey¬
hold, I. stellvertretenoe Boriitzende; 2.  stellvertr . Vorsitzen,
der Geheimrat Lieber; Frau A. Neben, 1. Schriftführerin;
Frl . H. Berlö , stellvertretende Schriftführerin ; Frl . I.
Minlos , 1. Schatzmeisterin: Stadtrat Arntz, 2. Schatz¬
meister; sowie die Nechmingssiihrerii, der Weihnachtskasse

Frl . Marg . Herbst, Atbre-tztstraße 17.
Für die Knabenho- te: Blücherhorte: Fräulein v. Winning.
Kaiser - Friedrich - Ring 38; Denekehorte: Herr Säger.
Thomaestraße 13; Friedrichborte: Frau Elotilde Heymann.
Rüdesheimer Straß - 20: Hiudenburzhorte : Frau Käthe

Heymann, Langgasfe 20.
Für die Mädcheuh>»ie: Nordhorte: Fräulein Geißler,
Bertrauislraße 19; Westhone: Fräulein I . Böker, Hum-
boidtsiraße 19; Berghurte : Freiin von Dünger », Hum-
boldistraße 13; Agatheuhorte: Frau Aeheimral Schmalz.

3iüdeshein>er Straße 21. F2l0

Luremburgplatz und Wieland str. 11.

und Einricht ., sowie aller
Gegenstände zum

Versteigern
bei sofortiger Abrechnung.

M8 «WKW.
Auktionator und Taxator.
Geschüftsloka ! Helencnstr . 25

Telephon 3129.
Geöffnet von 9—12, 2^ 4.

liefert kurzlrist., nagg’on-
weise, in 50 ks - Papier-
Säeken, per Sack 13 Mk.
ab Saargebiet, Voranszahi.
öd»r Naehnahme. Zu be¬
stellen bei FRANZ WITT,
MAINZ.Feldiiergstr.Spb. r.

Pr . Kochäpfel
p r Pfs . «0 Pf.

Pr.Goldparmänen
-cker Pfd. 80 Pf.

per Zentner 75 Mk.
Kettsnbach.

Blückerstraße17,  Hl,4. Pt.

u.Goldparnränen
Reinetten

bei 10 Pfd. 1 Mk., Koch-
und Etzäpfrl bei 10 Pfd.
80 Pf . Reith , Helenen-
straste 24, Mtb. 3._

Hirschhornsalz
und alle andern

Zutaten zum Backen
Trogerir Backe,
Taunnsstraße 5.

Soeben c>n,.etroffeu: ' |
Ia amerikan.

N. 3.75
bei Sackabnahme billiger , j

Fßl!>. M
Michclsberg9. Tel. 652.
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UsaZZBLTM 8is bitte mein
Schaufenster Ha

Enormes Lager in

Gold-, Silber- u,Double-Waren

Spezialität:
Traurings

eigner
Anfertigung

?enlgj *

Alpaka - Taschen , Zigaretten - Etuis
nur la Qualitäten . 1524

Neuar -Jjeiten u . Reparaturen.
Eigene Werkstältte . Billigste Preise.

Carl Struck.
Goldschmied

!5 Michdisbsrg 15. Telephon 2196.

Untätige unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. StückeAu. u. Abfuhr ron Waggons. Ltcv!!ioile.l jeser Art

LchwcreS Lastfuhrwerk.
Lieferung ron Land , Kies uns GartenckieS.

tzMloiW'MM!KesM» 1 m.&.St
rur Ädolfstraste 1, an der Mheinstraüe.

872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt *.
Eigene Lagerhäuser: Adolsstratze1 und ans dem Güter¬

lahnhofe Wiesbaden-West. (GelriseanschluK.) 1391

Die
Schnittmuster

zu meinem neuen Modeheft

Die moderne Hausschneiderei“
sind eingetroffen

Damenmoden J. Hertz Langgasse 20.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

lauft jederzeit zu hohen Pr isen

Luftig , RTctephoa 437<

Ramsch
!Warenlager , Restposten aller Art kauft

Fischer , Adolfstratze l , l.

Spielsachen!
Mite « Sie meine MnfeBtelaSSSSÄ 'BSi

für billige — «■ \
Wirrhaare u.

tS.  M . Salomon
Telegramm -Adresse : Salomon , Coblenz . Tel. 2419.

Export — Import — Coblenz.
Offeriere für Tabakfabrikanten

Tabakblätter für Zigarren und Zigaretten.
400 Millionen American -ZigaretLen sofort greifbar.

WW « SM 'WW^
zum Einkellern, Zentner Mk. 25.—

bei Abnahme von 2 Zentnern frei ins Haus liefert
W. Kraft, Biebrich

Wiesbadener Allee 10.

<risarlet <enfeisrger F «ose

Ziehung
18 » Ella iOa

Oez»

tos
Rudolf

Stessen
Bahnhofstr. 4.

Grosze Auswahl

MWMine II. MI
eingetroffen.

H. Herziger, Schierstein.
K.W. I,elnöl ~ Kltf

la garant . reines Leinöl,
la Feißbaden - Lackfarbe und Oelfarbe

in allen | 4üancen.
Farben-, Oe!- u. Fett-Industrie„Nassovia“

K . Klapper , Scharnhorststr . 24. Telephon 3749.

, wmmmmmmmmm

nur(irlDi£dccBErhaB!eil J
Konigkneben"
Zuekerkuehen

■sofort lieferbar.

jtafcime,ZeutraVKotel Mninz.

GM- ms MnMrs « !
M. Heine, Wellritzstratze 4.

I, » 181411 « - » 1,
zu Weihnachtsgeschenken geeignet!

Zigarrenhaus Katz
_ Markfstraße 14*

Zeder
Geschäftsmann und Privatmann

sollte seine Versendungen per Bahn und Post auch gegen die
Gefahren versichern, für die Bahn und Post nicht haften.

- -- Policen sofort erhältlich —
bei der General -Agentur der „Hansa " im
Versicherungs - Büro Adolfsallee

St. Nicodemusu. Freiherrv. Massenbach
Adolfsallee 28 :: Fernsprecher 882.

Me Parfümerien non Roufaigant
Parfümerie Bruno Backs, Taunussir.5. gegenüber dem Kochbr.

rauenhaar-
ss  Abfall
kauft jedes Quantum

>Webergasse 10 HERZIG, Webergasse 10.

l Für eine in Metzgereien bestens ringcführ ' e Per.
| föulichkeit bietet sich bei regem Steiß u. Verlaafstüchtigkeit

guter Nebenverdienst
I durch Verkauf von flüssigem und festem

Fleifchertratt.
Es handelt sich um prima Qual täten, die sich da,

lwo sie eingesührt sind, der grössten Be ie. theit des
Publ .kumS erfreuen. Gefl. Osferten erb. u. F. C. 6489
an Siudolf Mojfr, Caf.rl . _ *_1

swMeAiizllW

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der
Firma Nassauisehe Ltinenindustrie J . M. BAUM

ICirchgasse, Ecke Friedrichstraße.  1572

Auswahl efl - ~W (% SChe Preislagen

Farbige Zephyrhemden , Oberhemden , Flanellhemden , Nachthemden,
Schlafanzüge , Unterbeinkleider , Unterjacken , Kragen , Manschetten,

Shawls , Stric/ckrawatten , Gummi -Hosenträger , Herren -bocken.
Maßanfertigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

Verlauten Sie
Cfferte! MM mV.  SM flOMU Mi!*■» ■*

„Esragraph ” .
= ist der beste Bervielfältignngs - Apparat, ---
der bis jetzt ans den Markt gebracht wurde.

_Sie erhalten schnell mit dem ,,Esragaph “ hundert scharfe Abzüge!
tefcer sein eigener Drucker! Einmalige Ausgabe ! , Keine weitere» Nnkogeu!.

Preis : Grosses Format 30x24 N t . »Ü.— znzügl ch Porto und Verpackungen.
Bei Voreinsendung des Betrages franko. — Bei Nichtiefaiien ralstcn wir de« Be¬

trag ohne Abzug sofort zurück. — Wir sehen Ihrer Bestellung entgegen.

SpiclwarenfabrU Akt-Nürnberg(§0» GlpstAr)
Nürnberg . Bayreuther Straste 6̂.

Verlangen Sie Offerte ! >' L . Plapvertretung zu vergeben. Verlangen S ie Offerte !

Äusnahme (age
bis einsdil . Bieasfag , 16 . öezem &er!

Jeder , der sieh bei uns 6 oder 12 Bilder bestellt, erhiUt
- ------ als . Zugakeblld =s-

eine Vergrößerung sciues eigenen Hildes, 30x 38 cm, mit Karton.

Samson&DsHä
m. bill. Preisen Gr.  Burgstr . IO (Fahrstuhl ).

Trotz
Teuerung
bill. Preise

„Permona“
lindert sofort Juckreiz und

_ _ Schwellung.
Al enmerkauf: Cchützenhos -Apotheke , Langgasse U. ""

Hulmbadier Petzbräu
Miintfaener Lüweubräu
Germania [hellu. dunkel]

in Siphons und Flasche i liefert stets frisch u . gutH. Schäfer, Bisnrsrtrisb
Luisenstraße 39 — Ecke KIrchgasse.

Telephon 2838.

Soruitag , 14. Dezember
(3. Advent ).

Evangelische Kirche.
Marktfirdic . IugendgotteS-

dienst 8.40 Uhr : HMüitu
l )r. Mriuecke . 10 Uhr:
Psr . S .l»u stier. 5 Uhr:
Pfarrer Beckmann.

Bergt .rche. IuaeudgotteS-
dienst 8.45 Uhr : Viium
Grein . 10 Uhr : Piarrer
Wcinsheiuier . (Abendui .)
5 Uhr : Piarrer Lieber.
Tanten u . Trauungen:
De tan v . Becsrinnnier.
Beeediguirgen : Pfarrer
Grein . ^ ^ «

Ninakirche . Jugendgottes-
dienst 8.45 Uhr : Piarrer
Philivvi . Bonn . 10 Uhr:
Pfarrer P . 8 -f' fufirr . —
11.80 Uhr : Kindergottes,
dienst . Pfr . l) . Schlosser.
5 Uhr : Pfarrer Schuuüt.
(AbcirdmM .)

fiiilticrfirdrc . 10 Uhr : Pfr.
Lieber . lAvenbmahl .I —
11.80 Uhr : KiudergolteZ.
dienst . Kom' -R . Kor,l,euer
5 Uhr : Piarrer Hosmani,.
(Äoeu &niobi .) D ieu-ota »,
abends 7.30 Ubr : B,t »el
stunde . P :r . Höimann.

PoulinrnNift . .Vormttt ' NS
9.30 Uhr : Vrr . Eidihoss.
11 Uhr KindergoltrSdiemt

Ev . Perei »elia »S> Planer
Str 2. Somitaa . Il .30
Uhr : Kinder,wlteSdiriist
Pfr . S .büstlrr . Abends
8.30 : Bibel,ilmde . Pu.
Held Miliwock . 4.30 Uhr:
Bibelstunde . Pfr . Held.

Katholische Kirche.
Fest der unbefleckten

GmviängniS Mariä.
DonisatinS -K rche. Heilige

Ad, steil 5.45 u. 6.30, füllt
7.15 Uhr . KindergolteS-
dienii 8 .1S Uhr . Hochamt
10. l5 Ubr . Letzte heil.
Meise 11 .45 Uhr . Nachm.
2.15 Uhr : Christeniehr,
mit Andacht . Abends
6 Uhr : Muttergottes -An-
dacht (358 ). — Wixlurn-
tags heil . ALcssen 6. 0.10,
7. 15 u. 8.45 Uhr . Diens¬
tag , Donneestaa und
Samstag , 6.40 Ubr , sind
Noeot,messen mit Segen.
SamStag . abdl . 6.15 Uhr
ist Salve - Andacht . —
Beichtgeiegcnheit : <soun
tag , morgens von 5.45
Uhr an , SamSta «, nach
mittags 3.30 bis 7 und
nackiin. 3.30 bis 7 und
nach 8 Uhr ; an allen
Drachen tagen nach der
Frübincnc.

M a r ia-H iIikir che. Helf >ae
Messen,0 .80 n. 7.30 llbrj
Kinder -Goltesdienst 8.45
Ubr . Hochamt 10 Uhr.
Nachmittags 2.15 Uhr:
Christenlehre u. Andacht.
3.30 Uhr , in der Kapelle
des IohanmSsiiites : An-
daM mit Predigt für die
Frauclr -KonüceLatiun.

Wochentags heil. Ästessen:
0. 0.40 u. 8.30 Uhr. —
Bcichtgclegenh,it : Sonn«
tog, »wog. von 0 Uhr an,
Samslaa . von 4—7 und
nach 8 Uhr. — Samstag.
0 Uhr: Salve.

Dre ialtigkcitStirdie. Früh¬
messe 0.30 Uhr. 8 Uhr
zieciie bi. Mene. 9 Ubr
Kinde rgoUesdienst. 10 Uhr
Hochamt. Nachm. 2.1a
Uhr: Christenlehre und
Andacht. Abettds 6 Uhr:
Nstutlcvgottes-Andacht. —
Wochentags heil. Messen
0 u. 0.30 Uhr lauster
Dienstag u. Frei tan ).. —
Dienstag und Freitag,
6.20 Uhr, sind Rorate¬
ämter mit Segen . —
Samstag , abends 6 Uhr:
Salve . B, ichtgelogeuheu:

Sonutag , früih von 6 Uhr
an. Somit »» von 4—7 u.
von 8 Uhr an.

Altfntliiiliiibe Gemeinde.
FrirdciiSkirche. Schwal-
bacher Str . >0.15 Uhr:
Amt mit Predigt . Ptr.

lkvnng-l»th. Gottesdienst,
Adelbeidsi raste 35. Vorim
9.30 litte : Lcicg'dte °-d,enst

C-onnaei «lutb Olemrinde,
der selbst, ev.-'uth Kirche
in Preusten zugehörig,
Dotzbeimcr Straste 4. 1.
Vorm. 10 Ubr : Lese-
golteSdicitst. Nachmittag
5 Uhr: Predigtgottes-
dienit. Pfarrer Wagner.

Cv. - I»th. Treirinigfeits.
gemeinde. I » der Krnpta
der oiltaibol . Ki^he,
Ei»g Schivaibachcr Str.
Vorm. 9.30 Uhr: Prcdigt-
gottcSdicnst. Donnerstag,
abends 1.30 Uhr: V;bÄ>stunde. Pfr . Elfmeter.

Methodlktengemrinde, EW
Dotzh. u. DreiwerdenstL
Voein. 9.45 Uhr: Predigt.
Vorm. 11 Uhr: Kindcr-
gotteSdicnst. — Mittwoch,
abdS. 8 Ubr: Bibclstunde.
Prediger 2 . Gebhardt.

Bavtiiiengriiieiiidr . Adler«
straste l9 . 9.30: Pi ed ad
11 Uhr: Kinder - Gottes¬
dienst. 4 Uhr: Predigt-
von Herrn ülafcno» . —
Mittwoch, abends 8 Ubr:
Bibel- u. Gebeksstunde.
Prediaer Nrban.

Nruavvstolifche Gemeinm,
k̂ rainennr . 54. Hth. P.
Vorm. 3.30 Uhr: Haupt«
»NteSdienst

Dei' tkchfnih. (frei, rfioiSfcl
Grme »de. Sonntag , fr' 1#
10.15 Uhr: Erbannnr .»»
Burgeriaal des RathauieS
von Prediger TiAnr«.
Thcnia : «Die 10 LXoses'
geböte und die Memch«
hcitsmoral ." Lied 289. i

Heilsarmee . Hermann-
straste 22. Vorm . 10.30:
Hcillgungs - Veriamml.
Nachm. 2 Uhr : Är.ider-
(Äottesdicnst. AbdS. 8 Ubr
Evaimol. - Versammlung
(Mmor Sckiade, Dassel'
dort). Freit « , aben»
8.15 Uhr : Heiligung--
ffig rf-irifi in^

i I
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N. oi Art dtj In Cnina
üDlicItenVerfahren } ■

aus deutschen Blättern ,
hergestellt und eih

vorzüglicherdeutscher"
(j|gt*ftinft "'C[e5~Ereatz  v- Tee-Zusatz.

Maschinist oder Heizer
-lim sofortiaen ober spätere» Eintritt gesucht.
Offerten unter B . 038 an den Tagt, .-Perlag.

fr fdtmeeft öljnlid)wie djraeJTfdjerXee! X )UTlfIßt 26 0l | $ jp itj

Kaufe gegen sofortige Kasse
i Kleider. Schuhe, Photo -Apparate , Geigen. Cellos.

Harmonikas, Ausstellsachen usw.

Wellrltzstratze 25. ZiMMerMNNN , Webergasse 25.
Telephon 3253.  Zeitgem . Preise. Postkarte genügt.

Gegen Geschwüre aEier Art
(it >rnde Wunden , Karfunkel , Flechten , Hautaus-
tchlag , Schnittwunden usw. hilft stets das bewährte
Hausmittel Radermachers Salbe Dose 3 Mk.
Zu haben in Wiesbaden in der Scbiitzcnhof -Apo-
tbeke, Langga -se II , oder durch den Hersteller

K. Radermacher - Lüth , Sonn . F108

MlMle'Mi» li. hsnsn-
Näder mit guter Bereifung ti -lig ,» verkaufen.

MechanikerP . Krumm . Dostheimer Ctr . 30.

Gebr . Motorräder
alle Fabrikate mit guter und ohne Bereifung
zu verkaufen.
Totzljeimer Zit.  30, Mechaniker P . Krumm.

Laulv LllLsekämmles

Jrauetthaar
^_ 0 efte , Michelsberg6.

Pnppcnküche,

iSchäfrrhund ). auf den Namen Rolf hörend,
entlaufen . Dem Wiederbringer hohe Belohnung.
V̂or Ankauf wird gewarnt.

Siegel , Bcethovenstr. 13. Tel. 6210.
Kunststopf- und

Tevvich-Knupferei
Künstliche sachinünn,

Teppich -Repa raturen
aller Art.

Steeg , Jägerstrabe 8, P.
Spangen repariert

©(WTtiStan, 6. Dezbr., perl,
ökcflcn mite Belohn, cst-zug.
An der sttinnli rbe 2. 3.

Kleiner, schivarzbrauner

Puppenstube. Puppe nebst | Steiner , Nesid.-Theater.

Se? r7l^ stL '7 ^ P H ^ lUht - -— |tra6e  1  gut möbliert . Zimmer
oder kleine Wohnung

für svs. lDanermieter ). Os.
zu kaufen gesucht . Off. mit Preisangabe an Moni,
u- W. 940 TaThl.-Verlag. | Olonfe , Apollo- Theater,

Schwalbacher Straffe.

Gold. Uhr

Silber-
Tafelgeräte

w e

TOIfer unö®oMn.
Wnsr MIant

gefaßt oder ungei,itzt,
gegen gute Bezah ung
von Selbsiliebhabergr-
fucht. Osi. n. K. I(iS
an die Tagbl.-Zivgst.

Gesucht
für sofort ein Haus - und
KUchenmädchen . Haus
2cke, Sounenberger gtr .50.

Schreiner
für aiibiifl neiiub: stlhein-
straste 107, Garteii haiis.

Tonuerst . abend schivarz.
Pelz verl. Geg. Bel. abz»geb.
Berlramstraße 17, H. 2 r.

Kriegersw. verl. am N.
Dez. inorgeuk a. d. Bahn¬
steign. Niedernhausen schw.
'jj uff . Bitte geg . Belohn,
abzugeben Nöinerberg 17, P.
Prädanuö.

prima
Ware.

i Plattet str. 56

Ia neuen

dlkurn Wohn
für Mohnsti Heil etc.

jedes Quantum.
Drrgerie A . Jiinh ? ,
K.-Fr .-Ring 30. Tel. <3520.

lSMkchlmA« .
Crivp, Eleonorenstr. 7, 2.
Mehrere sehr gut erhaltene

z. T. fast neueHm.-Mzügeu.$a:ä
strrstivert zu verkaufen
_ Qho;:e Burn straße 9. 3.

Berrhf neue Anzüge
®t 48 u. 50, im Aufir.
bilg zu vrrk. Nooiistr. 6.
Cänieidermstr. $; e inz.
^et .es Tanzklei» n. Boa
Mig z„ verlaufen Dvtz-

yfritner Straße 20, P .
b (Siiinvcii . il rotg, streifte
«etldrcke, Handarbeit, ein
B,id mit Lpielüvie. Saml-
«lPoi-Hut, eine gr. Hunde-
Hütte L chtbilder- Apparat
preiswert zu verkaufen.
L'rhvei 4.

mit Kasten und evtl. Ti,ch
zu verlaufen.

Jos . Weber sd Co.,
Wellritzstraßei3, Hof Part.

Nuhb.-pol. Büfett
lt . Biederm .-Schrank, 2t.
ack. K eiderkchr., Schreit ..

e e!tr . St,l,lampe , geostet
Tierdest, ll. sow. rerswiel).
tiiidersvieli . bill g zu o,.

K. Schauerer , Möbel-An-
u. Ber auisgesch., Göben-
stra^e 32._
Mod. Wolnzl mmer 1850 M
koinpl. Lchl.iszim., Sofa mit
2Se !!el» einzeln. Co a, pol.
Ziniinerlifche, pol. Berliko,
3 prachtv. gr . Oelgcm., mehr.
Bellst, mit Sprungr ., alles
s. bist. Karl Kanmnl erg jr .,

Walramstraße 17.
Achte» Sie genau an! Firma.

Sehr sch. ve stcI7b. Bild»
Tlasfelrl f. 30 Mk. z. verl.
Kavelleastr. 12, 2 r._

Neuer MkliWim
Meis ng zu v. Kircha. 23, I.
Bonnittags von 0—12 Uhr.

Ctn gutes u. 1 einfaches IBrauner l. Glacehandschuh
* tHerrii) verloren. Abzug,b.

gegen Belohng. Aoclhcid-
J  Vt -vtV i-v * • straffe 05, Erdgeschoß.

fow. gutes Grammophon Kleiner lraunfchivarzer
niit Platten gegen fehr gute Pelztragen verl. Donners-
Bezahlung im Ans,rag gei. lag alend. Gegen Belohn.
Ceipp , Eleonoreiistr. 7, 2. | ol ju .l . Bingcrlstr. 1, Part.

Handtvschchen
gez. Schwester Tlfrtla, ver¬
loren. Avzugeben 3!anen-

mkf gleich gegen bar zu I >1>alel Ctr . 0, Mt .b. t r.
kauten gesucht. 8un (>nil | r| Ngj.

mit blau eingefaßter Decke,
auf den Namen „Prinz" [
hörend, entlaufen, (Beson¬
dere Kennze chen: Trägt I
ständ. link. Hinterbein h.chj.
Bor Ankauf wird gewarnt.
Wiederbringer erhält hohe
B lhg. Withrlinstr. 15, 1. 1

Entlaufen
I Schäferhund, gelbbraun. !
Oieg. Belohnung abzugeben
Morktsiraze 20, 2. Et.

6lhV . Nöljpiajlher
abhanden gek. Wiederbr. >
Bel. TreninS, Nerofir. 22. \

Zg. WWM
12 Worh. alt, Fre tag abend!
abhanden gekommen. Abzug.
geg. Bol. Michetdüerg 32,2.

8ung!
Wer hat in diesen Tagen ! ,

einen jungen Dobermann , j
schlecht koupierte Ohren,!
geseh., bezw. getauft? Nach-
riclit erbeten an König,
Pol.-Wachlm.

erbittet Fräulein S -ivhie
Braun , B-o lramitraste 4.

Piano
zu kaufen geincht. Schrifll.
Angebote erbeten an ' Frl.
3 Heree ?chu er. Gneijeuau-
flraße 0, 3 rechts.

des schw. Täschchens ivird
gebeten, dasjelde nebst Paß
an Eigentümerin zu senden.
Geld als Belohnung.

Schwarze
_ . Autoledertasche

rr.it ® "nt ln mit, Kassenschlüssel
l «r ,rf 1,1 k !'klier, Ct .a ienbahnabonnenienl
Piotiue n. a . Fnstr. z. k. gef. n re i. aii abend ans dem
Sribcl , Jahnstr 3t . T. 3263. l e e \ b, t ,  Nö'derstraste u.

©IßllllllßDijÖn >Sd' wa,bacherstraste verl.Der chrlich.' Find .'r wird
ge' eten, dieselbe gegen gnte
Belohnnni abzugeben bei
Nterniöl,leii,H>llmrrnastr.7.1

Knabensahrrad
». Nähmaschine, beide gebr.»
z» verkaufen. Hofmaii »,
Wkstbahiihof._

2 sa,t neue
Plumeaubezüge

^ (>5 Ml ., 5 Dainasi-Tild)-
'ücherä 25 ib k., Tüllbet -
Mc über 2 Belle» >80 Mk..
Mue Wasfelbettoecke w-
1 Belt G5 Mk. Lcipp,
Eleviiorenstraste 7.

1 Fahrrad
mit Gummilereif . u. neu.
res. Guinmd'ereis. z» verk.

Foä «Setzer & Co .,
Wellrihstraste 13, Hof Part.

.Konzert-Zither
i<.>efenbr>mner) verk.
Lkrte», Adolfstr. lU. Mlb. 3.

AuSoschlitter , Stuhl*
schlitten u. hinder *-
schlitten zu verkaufen
b. Fisiher , Ado lfstr . 1, l.

(ttiiß Bj& TöjinF
1 Schraubstocku. 2 Wasch,
tische zu verlausen bei

Pcter Martin,
Blücherstraste 15, Mtb.  I.

WSihlI.' slt !,uje,i
vast neue Grammophoupl.,
1**0- Stock mit Si bergriis,
fast neues Opernglas in l
"ui , sehr billig abzugeben
. Seipp

^krnnorenftra ge 7,2 .
Wge SMeoZeil

für Brautleutei
"kucr Cchlafzimmer, eich.

i"ck. mit Fntarjien,
'"Uf .tiich neiurichtnng
„pilfch-lasiert, hochinod. w.
vlapmongel zum Gejamtpr.
°°i> 2000 Mi. ivs. zu verl.

Fischer, Aüolsstnche1. 1.

Schön, itreihnachtögechcnkI
Kiuderlecd, weisjemaill., m.
allem Zubehör lPrachtslück),
>ve neu, z. Kochenu. Backen
eingerichtet, 65 cm lang,
40ein br., 46crn hoch, und
e.ue sck)öue Spieluhr , bill g
zu vrrk. Pe .er, Hermmm-
slraste 17. 1.

Spielsachen
billig zu verk. : I Puppen¬
stube, Küche, ichön. Pfer e-
stall, Kiuo, Kasperltheater,
Tivoli >Billard , Puppeu-
ioagcn, Ep .rle usro. bei
Fischer, Adolsiir. I , I
Puppenbett. gr. t'amp ng>..
Bo.rrlb., Gurdii>eii>p.,Cd>uh-
besohl., Ueb. Lau) u. Meer
i. Praditb . z. v. Am Kais.-
Kr«!- z.-Bud7, i i.  SihchUch».

chüler-Ge ge gejucht. Off.
unter K. »87 an Tagbl.-Berl.

3 SUMM
u. 4 Nemiiigton -Schreib-
maschinen zu tau len gcs.
Müller , Bertramiir . 2».MeeÜüyWle
und Motore kaust Wiederbringer meiner
grob. Blurner , M!chelsb. 28. 0. Te ember, al-enos

Te ephon 3734. >6 Uhr, im oder vor dem
—fvr ~ ~- rv- Bahnhof Wiesbaden vrr-

Xlapp - ^ amera lorenen Tasche , enthalt,
od. Spiegel- Neslex-Kamera lämtlicke Ausweis-Papiere , n«
kauft. Ang mit Preis u. grösteren Geldbetrag, gold. Ü
Größe in P . 940 an den Medaillon, Photographien

Schwarze Kleiderjj
Schwarze Blusen jj
Schwarze Böcke
•Trauer-Hüte•
Trauer-Schleier
Trauer• Stoffe

i »ond«r einfachsten di» ,ur ! j
«legonttfttB ilussührung.

Blumcntljali
dnie Belonnnng

eventuell

£(lnsnlM

Tagb .-Verl.
Bett - ». Leibwäsche,

Decke u. nederveit. Chaise- j
t>mg!u«-Decke zu kauf, ge¬
sucht. Offerten u. M. 92g
an den Trvib!.-Berkag.

sof. zu kauf. gef. Osterten
n. Z. 940an d. Tagbl.-Berl.

und Portemonnaie . 16»0
Cp stein i. TauuuS,

Jäheuberg . Teleph. 23.

etQnößsamt üBicsfiaDan

SterbcfüNe.
Am9. Dez. : Uülhr» UaiharineI

igrill. 118I . : Privaiiere Ottilie|Wrriirr, üfiI . - 10. ; !USitue
Rd«Ii,»idS«mfnrit)(lob. ff chmidt.
sI .: (Ehe)»an ItarotiiieitnöMcr
,*l>. rtliicbfr, :« 3.; Wirmef
ilarn Uirimniljdmg>b. Aron.
U 3.; Oberiiieulnanra. D. f
t’eouhnrb Jupiga. 72 3. ;
■JlU-uif Will,ein,j„» rLINmner grb.
War euiorg. 82I —11.: Schuh,
null)« 3 hiiuii Nehren, 723. ;
-tind Lneiorte Siürke. 2 Üoge.

Hobelbänke
und Drehbank!
zu kaufen aekucht st!dein- f
itroke 107, Gartenhmis.
M .-Lltz-u.LiWWW
z. k. ges. Off. m. Pr . u.
S . 938 an Tagbl.-Verl . !

Finzel ns

Auskünfte
Auskunftsslelle des

Kartells der

Auskunlteisi Büros!
Wiesbaden,

Friedriclistruße 31.

Allen Verwandte », Freunden ». Bekannten
die traurige Nachrid)t, daß unser lieber Vater
und Großvater

Johann Nehren
am I I. d. M. nach langen Leiden sanft ent¬
schlafen ist.

Geschwister Nehren . Adlerstr. 65.
Die Beeid 'gung find.-t Montag nachmittag

2' /, Uhr auf dem Südsriedhof statt.
*

300 Mk.
gegen hohe Zinsenu. Sick-er-
heit für kurze Zeit gesucht.
OZert. u. K. 940  TagbU-B.

Am Mittwoch früh ist unser liebes
Mutting , unsere gute Groß - und Schwieger¬
mutter

Frau Wilhelmine Blümner
geb . Hartenberg

sanft entsrhlufen.
Um stille Teilnahme bitten

Oberstleutnant D üiurier
Alice Unlieb , geb . liiüinnrr
Blartlm Ulüinner . geb . Wulkow
De  Uermnn Hauch

und ihre Enkel.
Wiesbaden , Itcrlln . 12. L)ez. 1919.

Mend-NuSgave. ErftrS Blatt . Sekte 5.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute früh 9 ' /8 Uhr entschlief sanft

info 'ge Herzschwäche mein innigst-
geiiebter Mann,  unser guter , treu¬
sorgender Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schvvjger und Onkel

Rudolf Bechtold
im 78. Lebensjahre.

In tiefer Trauer:
Emma Bechtold , geb. Hühl
Arnold Bechtold
Karl Bechtold
Hartha Bechtold , geb. Hapfeld
und 2 Enkelkinder.

Die Einäscherung findet in aller Stille
statt . Von Beileidsbesuchen und Kranz¬
spenden bitten wir freundlichsl absehen
zu wollen.

Statt fet>gr besonderen Mzeige.
Nach längerem Leiden entschlief plöhlirk, und

imenvartet uistere £jci&neliebte, ireuwrgeiide
Mutter , CchwiegerntuUer, Großmutter,
Schioester und Tante

M Gtaro BrasenQeim
geb. Aron

im 61. Lebenssahre.
Im Namen

der tieftraueruden Hinterbkkebenen:

Wert Liebmailnu. Frau Margarete,
geb. Bragenheim.

Wiesbaden, Mainz, den 10. De,. 1919.
Die Beerdigung findet Sonnlag , den U.

Dez. 1919, nachmittags 2 Uhr, von der Halle
ilr. Friedhofes , Platter Straße , aus statt.

Heute morgen entschlief sanft nach
kurzer, schwerer Krankheit meine liebe
Frau , unsere gute Mutter , Schwester,
Schlvägerin und Tante

Frau Lma Simon
geb. Stern

im Alter von fast 53 Jahren.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Moritz Simon u . Kinder.

Wehen i. T.. 13. Dezember 1919.
Die Beerdigung findet Montag vor¬

mittag I I Uhr statt.

Am 7. Dez., 7' / , Uhr vormittags , starb nach
langem, schiverem mit größter (steduld er¬
tragenem Leiden, welches er sichi.» Felde zu¬
gezogen, unser innlgstgeliebter, herzensguter
Bruder , Cchivager und Onkel

tzm 3öfO0 000, fiaaftnm
im blühenden Alter von 39 Jahren . Er folgte
»n'erer mivergeßlicheii lieben Mutter ein Jahr
später in die Elvi, feit nach — Die Beiietzmig
fand in der Stille ans dem Heldeufriedhos statt.

Gleid-zeitig innigen Dank al en, die ieiuer
gedachte». Besonderen Dank Herrn Pfarrer
Merz für seine trostreichen Worte am Grabe.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie H . Hatz , Göbenstraße 26,
Familie G . Kirn,
Familie W . Franz.

Statt Karten.
Für die uns anläßlich des Hin-

scheidens unseres geliebten Mannes,
Vaters, Großvaters und Schwiegervaters
erwiesene Teilhahme sagen wir unseren
herzlichsten Dank.

Frau Ida Liebmann
Rechtsanwalt Max Liebmann

und Familie
Amtsrichter Dr. iur . Fritz Liebmaanund Familie
Dr. in cd, Leo Hirschland

und Familie.

Wiesbaden, Dezember 1019.
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Sudte im Budie
Ruhe und Kraft

Empfehlenswerte Bücher:
Gudrun und 'I rene von Werner Jansen

Sturms Werke und Meister lovellcn
lioinnne von l.öns , Ganghofer , Keller , Voss,

Siratz , Fleisehlen , Herzog , Zahn usw.
Jugendbücher in großer Auswahl.

Quirin’! Rudi-
u. Popierhaiu

Modernes
Antiquariat Rhsinstrasse 59

Hilfswerk für Palästina.
:Palästina-Ausstellung:

im Kunstsalon Aktuaryus , Taunusstrasse 6,
vom 14.—18. Dezember cinsehl.

Jüdische Kunst , Palästina im Bild
Graphik von Hermann Struck , Joseph Budho u. a.

Palästina - Literatur.
Eröffnung : Sonntag , 14. Dez . 1919, vorm . II Uhr.

jüdischer Kunstabend
am Sonntag , 14. Dezcmb' r , ahends KV« Uhr pünkt¬

lich in d r Aula des Lyzeums I, Schlossplatz.
Eintritt -harten Mk. 5 (reservierter Platz ) und

Mk. 3. — Der Reinertrag fiiesst dem ILlfswerk für
Palästina zu. _

UW fUr Suusbesiher.
Der ErtragSberechnungsbogenist gegen Vor

zeigung der Mitgliedskarte in der Geschäfts
stelle Luisenstraste 19 zu haben. F354

Haus-u. EruMeWr-Möin. lk.%

Freireligiöse Erbauung.
Sonntag . 14. De., ., früh 10' /, Uhr, spricht Herr

Prediger Tschirn im Rathaus über : „Tie zehn Moses-
grbote und di« »>cnscheitsmoral ". Lied 289.

Eintritt frei für Jedermann.
gcut :d)tfttl). (freireligiöse ) Gemeinde.

«tut Sonntag , den 14. Dezember , lind von 1 Uhr
nachm, ab nur (ülncnbe Wiesbadener Apothefcn ge¬
öffnet : Lisuicirck-Apoiheke, Bismarckring 29, Hiuch-
Avmheke. Marliiir 29 Taiiiius -ApolHeke. Taunus-
ff raste 20. Victvria -AovlHekc. Rbeniltr . 45. u. Wi .Helms.
Apotheke. Luiseiistruste 4. Diese Apotheken vertchen
cn».t, den ?Ivoibefv i,«'Jiod>tbic nit vom 14. Dez. bis ein.
fdilieW. 20. Dezem'ber von abends 7 vis morgens 8 Uhr.

Klliisud-
Rmerihs-Uuie

Roiierdam — New York
Jede Auskunft u. Kabinen-Reserv. durch die

General -Agentur 1417

Born&Sdiatlenfeh
j Hotel Nassauer Hoi . Telephon 680.

Ein praktisches Weihnachtsgeschenk ist
Dauer-Wäsche!
grulbrunnenftr. 10:: Wrkslr. 9.

Großer Posten Kragenschachteln billig
zu verkaufen.

Posten la amerik. Wolldecken
recht groß , in schönen Farben , für alle Zwecke
geeignet , zu verkaufen.

Von 10 Uhr vorm , bis 3 Uhr nachm.

SCirchgasse 51, Hofraum Part.
im Hause Flory.

Christbaumkerzen
u . Schmuck.

Seifenfabrik Gustav Erke!
■ - nggasse 17. Teleph . 9*

+ Kurhaus Wiesbaden. •$>♦

Tanz »Tee
I4 Montag , den 15. Dezember 1919,
♦ nachm . 4—0‘/2 Uhr , bei aufgehob . Abonnement:♦
♦
♦
^ in dem kleinen Konzertsaale und Weinsalon . ^
♦ Eintritt : 15 Mk. (einschl . Tee), ^
♦ 5 Mk, für Zuschauer auf der Galerie V*

des kleinen Saales (ohne Tee ). ♦
I . Kartenverkauf an der Tageskasse im Kur-
It  hause Tisch Vorbestellungen nur im Kurhaus-

Restaurant . Städtische Kurverwaltung . 1360

!♦ •» ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ » ♦♦

Bortrag
Sonntag und Mittwoch» 8 NHr, im Laake Adolfslratze 3.

Eintritt frei.
D'e letzten sieben slcnenm dem Msnde.

tussball-WettUampf
Verbandsmeisfersdiaflsspiele

Sonntag , den 14 . Dezember , 1 '/, Uhr:
Fußbai verein und Sportverein 05 Mainz

gegen Sportverein Wiesbaden
1. Mannschaften der 1. Klasse.

Sportplatz r Frankfurter Straße,
Elektrische Haltestelle , Linie 5.

Restauration :: Gedeckte Tribüne :: Telephon 5083.

itijitii i itbtii + uyen not vru , iuuuiiuc . V i . « 1 I *

mietet ßüet Parteien».Bctfifinöef V®“ ft !“nE;? 8nie  |
lobet hiermit der „Mieterfchutzverein " auch
namens des „Beamtenbundes ", „Eeisert
schaftsbund der Angestellten " (GeiverNchalts
Kartell), Betrielsgemeinschaft lausmäunisch
Verbände tGewertschafisbund kansmäim-icher

Aiigesiellten-Aerbäiide). Dcutschnationaler
chandlungsgehiifen - Verband

JS » Simkaii ncämiflBfl4liOr,-L.
Versammlung im grasten Saale des

PauUn -nschlöstchens""̂ ""
Herr l)r. Mayer -Wiesbaden, spricht über:

Mkelerrechte gegenüber Hausl -esitzersorderungen
und die Rotwendigleit der Mietervereine.

Herr Stadtverordneter D. Todenhoss über:
Wohnungsnot u. Sozialisierung des Wohnung»

wefens . — Alle Mieterkreise sind roitlLmmeii.
Eintritt frei ! — Saat gewärmt.

„Mieterschutz". (Kleines Auskunkisbuch für Mieterkreise)
wird an Mitglieder und Versammlungsbesucher
für I Mk am Saaleingang . in den Buchhand,
lniigen für Mk. 1.50 abgegeben

Leitung : Gustav Jacoby.
Donnerstag , den 18. Dezember , nachm . 5 Uhr,
im Wintergarten , Schwalbacher ktraße 8:

Beim fröhlichenWeihnachtsmann!®
Neue fröhliche Weihnachts-

Spiele tür die lugend ._

Wem Me!» 8. U. MsWm.
Die Mitglieder nebi Fam lienaugehörigen werden zu

der am Lonnlag . den 14. Dezember lulst , im Vereins-
lokal „Barbarossa " stattsindenden

Jahres-Versammlung
HSflichst eingeladen. Beginn 3 Uhr nachmittags . ^ “
Veriammlung ist genehmigt . Der Vorstand.

Mitwirkende : Tilli de Garmo , Gustav <•
Jacoby , Thila Hummel , Lizzi Maudrick , <'
Otto Hummel , Hildegard Salzmann , , ,

Artur Rother.
Fröhliche Weihnachtslicdcr . Heitere Tanzspiole.

Kindliche Weihnachtsmärchen.
Lustige Lieder zur Laute.

Eintrittskarten zu volkstümlichen Preisen von
Mk. 1.—, 1.2 », 1.75, 2.30 sind ab heule in den
Vorverkaufsslellen und an der Kasse ohne
Vorverkaufsgebiihr Freitag , den 12. Dez.,

von 9—1 Uhr , zu haben . 1630

Telephon 810.
Heute bis 16. Dez. :

7 Uhr:
Helene Schüler,

llumnristin.
3 Worchester 3,

humor . Akrobaten.
71/, : Der gr. S. hlager!
Der brave Hermann.
Sonntag 3 u. 7 Uhr:

In bcidenVorslellu 'gen
«las ganze Ppit :iiiiiii,

'IJIMtctCfa'
Oer Skandal

Iim Viktoria-Club.
Tragödie in C Akten |
von l .dmund Edel.

Bis(rOlim liinlg.
Großer Schwank in

3 Akten mil
Petri , Peukerf

und Paulmüller.

Erstaufführung
Das große Filnnverk

Die weibliche
— Bestie—

oder : Das Martyrium
einer Unschuld
in 5 Akten mit

:: LYA MARA ::

Schönhsitskonkurrenz
Lustspiel in 2 Akten.

Jfiöbel-Sxport
Wohnungs - Einrichtungen sowie
Einzelmöbel in großer Auswahl vorrätign

JKöbeHiaus„Sünden“,
Berlin SW., Sinüensfr. 114.

Deutsche Volkspartei
2. Bezirksverein.

Am Montag , den 15. Dezember 1919, abends
7' /. Uhr , findet in der Aula des Lyzeums 1 am
Schlostpiatz FZOO

eine Versammlung
statt. Aus der Tagesordnung steht als erster Punkt

ein Lichtbilder-Vortrag des
Herrn Geh. Reg.»u. Forstrats a. D. W. Elze

über
Iagderinnernngen aus den versch.

Hochgebirgen Europas.
Zu diesem hochintereijanlen Vortrag sind alle Mit¬

glieder der Deutichen Volk-parlei herzlichst emgeladen.
Der Verftand des 2. Bezirksvereins.

FreilvMge ßanuais^olonne vom Mm  kreuz.
Mit Genehm gung der Behörden wird die Kolonne

aus Anlaß ihrer Fünfundzwanzigiahrfeier am Soun,
tag, den 21. 12., die Gräber ibrer verstorbenen Mit»
glieder schmücken und am Sonntag , den 28. 12., vor«»,
von 10 Uhr ab, im großen Saal des Wintergartens eine
würdige Gedächtnis - n . Erinnerungsfeirr abhalten.

Alte und neue Mitstieder wollen die Beitritts¬
karten Sofort an H. Bo» ng, Pbil pvsbergstr. 31, at"
senden. Einladungen ergehen später besonders. F367

Ter Vorstand:
Böning , Tr . Staffel,

Vorsitzenderu. Kolonnenführer. Kvlonnenarzt.

Dn M U  Moderner
■ Ws jjITmsI  Tanz - Club

Sonntag , den 14. Dez., Hotel Schützenhof,
Scl.Ctzeiihofstr ., naclun . 3 Uhr ab

„Tanz “ ml orientalischer Beleuchtung.
Es ladet ergeh , ein Der Vorstand.

Well« imi gtzm-Ml
Karl Graubner, Adlerstrütze3

am Kaiier-Friedrich-Bad
empfiehlt zu Weihnachten billigst lack, und polierte
Schlafz ., Wohn, .- und Saloneinrichtung,
Küchen, Kleider- und Spiegelichr., Trumeau , mißb.-
pol. Buselts , Sekretär , Bürachreibtisch und a>«dere
Küchen- und Ausz.-Tische. Aohr- und Leveistühle,
Wasch- u. and. Komnr. m. Marmorplatten , Ehaij.,
Diwan , svwe Spiegel , Bilder u. Uhren._

firieotalische Teppichknüpfereiu.Wäscherei
:: A. Dapper , Mainz , r,

Hepnra 'uren in künstlerischer Ausführung.
Ankauf von Perser u. oriental . Gegenständen,

neu und antik , zu sehr hohen Preisen.
Bestellungen n. entgegen E. Klapper , Gelegenheit*
taufe , Wiesbaden , Friedrichstraße 55. Tel. 1627.

(SB
Tanzpalast Saalbau

Stiftstraße 3 . Ecke Röderstraße.
Samstag und Sonntag : Auftreten von

Nr. 1. Betty und Alfons Merano,
Gesang und Spielduett

Nr. 2 . Auftritt der beliebt . Tänzerin Charlos.
Anfang 3 Uhr.

Mainzer Aktlcn -Bicr. I» 14 eine.

Otto Baumbach
Uhrmachermeister

—-— 23 Yorkstrasse 23 s
Großes La?er von Uhren jeder Art,
:: besonders goldenen Damenuhreu.

Große Auswahl
:: in GOLD- und SILBER WAREN
Telephon 2277. Telephon 2277.

Tauniis-Weinstabe
Inh . : H . Framlte.

Tel. 5220. Rheinstr . 10

Täglich
ab 6 Uhr:

Schrammel-
Konzert.

GiMi ÄKtDl̂r
mir Mittelstras, « 3, an der
Lang asje. 1710 Tel. 1710.

liebernehme bepäitb .sör»
dernng. Koffer, Körbe,
Uiiijüge, sowie stahr«,, von
Hol; ». lohten prompt u.
billigst. Inh . : E .rt L dwig.

Überall zu haben. - Allein ge PabrlKanten:
»Mattlacum«, Pabrlhp«arm. Triparate.BäcKerl Cj .. Wiesbaden.

la Mediz.-Lebertran

Kirchg .15. Tel .0072.
Täglich abds7 Uhr:

Das glänzende
' Dezember-
° Programm

mit

Kamnisr-Lichtspi 313
Neues Patlife- Progr.
in deutscher u. fran¬
zösischer Aufschrift.
Der alte Clown.
Spannend . Arlisten-
Lrama in 3 Akten.
Eruml dir Po'izisleu.

Uumoieske.
Serpentin sollte den
Frauen nicht nach¬
laufen . Humoreske.
Nachm, halbe Preise.

Germania-Lichtspiels
Schwilb . Straße 57.

Ab Samstag
Allein- Erstaufführung!

Geheim iis der Irren.
Groß 8 physiologisches
Film werk in 6 großen

Akten mit
Dagny Servas.

Seelenleben und Leiden
einer Irren in überaus

packender Welse.
Der Alarmtopf.

IIeit. Lustspiel, 2Akte.

MONOPOL.
Der Hund

ven
Baskerviile

Das neueste Abenteuer
mit

ALWIN NEUSS.
Krümdshens

Reiseabenteuer
iel in 3 Akten.

iKINEPHON
Erst -Aufführung 1"MORPHIUM::
Nach den Aufzeich¬
nungen eines Morphi¬
nisten , 6 Akte , mit

Irmgard Bern u.
Bruno Decarli.

Schöne Naturtilder.
ln allen Räumen
Zenlrall .ei/.ung.

THALIA
Kirchg. 72. Tel. 6137

NurSamslagu . Sonn ta?
Auf vielseit .Wunsch!

Henny Porten
l̂ askenfestdesLejens

Drama in 4 Akten

DarMitactoissor
Lustspiel in 3 Akten.
S|iielze:t 3—10 Uhr.

|Eröffnung1MPO ML O ^Dil
eingetroffen.

Drogerie Cralz » Langgasse 23.
!Georg Bauer . -] | VARIETE - KINO  jj TAf-Z - f E3TAiIRAKL
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